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UNSER GELNHAUSEN

PROLOG
Dr. Alexander Möller, 1. Vorsitzender Stadtmarketing- und Gewerbeverein Gelnhausen e.V.

Liebe Leserinnen
und Leser, 

das Jahr 2017 ist schon wie-
der 2 Monate alt und wir fra-
gen uns, wo ist die Zeit geblie-
ben. Aber es hilft nichts, den 
Kopf in den Sand zu stecken, 
wir spucken in die Hände  und 
rufen „auf geht’s, in das 2. 
Jahr des Stadtmagazins Un-
ser Gelnhausen“. Nach dem 
erfolgreichen Jahr 2016 stand 
es für uns, dem verantwortli-
chen Team, außer Frage, das 
erfolgreiche Projekt ohne 
Wenn und Aber wieder mit 4 
Ausgaben durch das neue 
Jahr zu führen. Das Jahr 2017 
hält für uns wieder eine Viel-
zahl von Themen bereit, über 
die wir gerne berichten wollen. 

Wir starten mit der ersten 
Großveranstaltung, dem 27. 
Barbarossamarkt, der den 
Reigen der traditionellen 

Volksfeste im Kinzigtal eröff-
net. Gerne stellen wir Ihnen in 
dieser Ausgabe eine der tradi-
tionsreichen Schaustellerfami-
lien, die sich seit Generationen 
mit ihren Fahrgeschäften auf 
den Märkten der Republik 
tummeln, vor. 

Mit der Eröffnung des Barba-
rossamarkts werden die 
Stadt, Spessart regional und 
der Stadtmarketing- und Ge-
werbeverein gemeinsam unter 
dem Titel „Kulinarischer Er-
zeugermarkt im Alten E-Werk“ 
ein neues Projekt starten. Hier 
soll die regionale Ge-
schmacksvielfalt der Region 
Spessart + Kinzigtal hervor-
gehoben werden. Geplant ist 
zunächst von März bis Okto-
ber, an jedem 2. Samstag des 
entsprechenden Monats, mit 
jeweils einem gesonderten 
Thema, diesen Markt abzu-
halten. Lassen Sie sich über-
raschen.

Neben den aktuellen Themen 
zur Weiterentwicklung der 
Stadt widmen wir uns auch in 
dieser Ausgabe einigen seit 
Jahren bewährten Aktionen, 
die mit zur Attraktivitätssteige-
rung unseres geliebten Geln-

hausens beigetragen haben. 
Da sind stellvertretend die 
Gartenwelten zu nennen. 

Details und weitere spannen-
de Themen können Sie auf 
den folgenden Seiten lesen.
 
Last but not least möchte ich 
mich bei allen bedanken, die 
zum Gelingen dieser Ausgabe 
beigetragen haben.

Wir als Herausgeber wün-
schen Ihnen viel Spaß beim 
Lesen, einen sonnigen Früh-
ling. Bleiben Sie gesund und 
freuen Sie sich mit uns darü-
ber, dass es in Gelnhausen 
stetig aufwärts geht.
 

Ihr Dr. Alexander Möller

1. Vorsitzender
Stadtmarketing- und Gewerbe- 
verein Gelnhausen e.V.

Im Ziegelhaus 24, 63571 Gelnhausen, Tel. 0 60 51 / 92 41 41, www.feinkost-born.de

Alles wird frisch mit hochwertigen Zutaten für Sie zubereitet
Ausgesuchte Fleischqualitäten aus verantwortungsvollen Aufzuchten, wie z.B.
Qualitätsschweinefleisch vom hällischen Landschwein / www.besh.de
Keinerlei Einsatz von Fertig oder Convienceprodukten

Ihre individuellen Wünsche wie z.B. Vegetarisch oder Gluten/Lactosefrei sind nach
Absprache möglich, sowie die Auszeichnung der Allergene

5 Punkte warum Sie sich für uns entscheiden sollten

Sehr gutes Preis-Leistungsverhältnis, wir unterbreiten Ihnen gerne Ihr persönliches unverbindliches Angebot

Besuchen Sie uns doch mal in unserem Feinkostgeschäft und überzeugen Sie sich persönlich von unserer Philosophie
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GELNHAUSEN
ENTDECKEN
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 schmiede 
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UNSER GELNHAUSEN



6 | 

DER 27. BARBAROSSAMARKT 
Volksfeststimmung in Gelnhausen vom 10. bis 13. März

Bereits zum 27. Mal steht die 
schöne Barbarossastadt 
Gelnhausen vom 10. bis 13. 
März ganz im Zeichen des 
Barbarossamarktes. Dieser 
gehört zu den bedeutendsten 
Volksfesten in der gesamten 
Region und zieht jährlich viele 
tausend Besucher in die at-
traktive Kreisstadt. 

Was heute so selbstverständ-
lich klingt, war im Rückblick 
nicht immer einfach. Nach 
heftigen Protesten, aus wel-
cher Richtung auch immer sei 
dahingestellt, stand der Markt 
anfangs kurz davor, nicht 
mehr genehmigt zu werden. 
Nach dieser Vorgeschichte 
erfüllt es den Stadtmarketing- 
und Gewerbeverein Gelnhau-
sen heute mit Stolz, den Bar-
barossamarkt zum 27. Mal 
veranstalten zu können. Gera-
de in der heutigen Zeit ist es 
nicht einfacher geworden, ei-
nen solchen Markt zu stem-

men. In Folge gestiegener 
Auflagen, Sicherheitsaspek-
ten sowie erhöhten Gebühren 
ist es Jahr für Jahr eine echte 
„Herkulesaufgabe“.

Der Stadtmarketing- und Ge-
werbeverein Gelnhausen e.V. 
als Gastgeber und Organisa-
tor hat zusammen mit dem 

Schaustellerverband Frank-
furt in der Funktion als Markt-
meister wieder ein Angebot 
für die ganze Familie zusam-
mengestellt. 

So wird es auch in diesem 
Jahr wieder den historischen 
Markt auf dem Obermarkt ge-
ben, der sich ideal in das En-
semble der Altstadt einfügt. 
An vier Tagen zeigen dabei 
Handwerker ihr Können, 
Händler verkaufen Altes und 
Neues. Zusätzlich können 
Kinder sich an verschiedenen 
Bastelständen beweisen. Für 

das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt: Das Ange-
bot reicht von Spanferkel, 
Flammlachs, Deftigem vom 
Mutzbratengrill bis zu Herz-
haftem aus der Holzofenbä-
ckerei. Getrunken wird Met, 
Wein, Honigbier oder aber 
auch Saft an der Naseweis 
Taverne und am Lagerfeuer. 

Von Samstag bis Montag 
verzaubern das Gaukler-Duo 
Max & Moritz ganztägig die 
Kinder mit Zaubertricks und 
allerlei Kunststücken. Am 
Abend erwartet die Besucher 
dann auf dem Obermarkt mit 
der Feuershow ein besonde-
rer Höhepunkt. 

Ergänzt wird das Angebot 
durch das Kinderzelt von 
Main-Kinzig-Gas. Mit Ge-
schichten über Ritter, Zaube-
rern, Piraten sowie Kinder-
schminken und noch vielem 
mehr wird von Samstag bis 

Montag für viel Spaß und Ab-
wechslung gesorgt sein.

Wie in den vergangen Jahren 
werden auch wieder altbe-
kannte Fahrgeschäfte auf der 
Bleiche, wie beispielweise 
der Evergreen „Taumler“, und 
das Riesenrad auf dem Ober-
markt sowie neue Innovatio-
nen die Besucher kurzweilig 
unterhalten. Neben weiteren 
attraktiven Verkaufsständen 
wird das vielfältige Angebot 
an Speisen und Getränken im 
Ziegelhaus und rund um den 
Ziegelturm bis hin zur See-
straße, Philipp-Reis-Straße 
und der Bleiche keine Wün-
sche offen lassen. 

Eine Bereicherung erfährt der 
diesjährige Barbarossamarkt 
mit der Premiere des Erzeu-
germarktes im Alten E-Werk 
am Samstag. In dem ehemali-
gen Elektrizitätswerk vermark-
ten von März bis Oktober je-
den zweiten Samstag im 
Monat von 10 bis 16 Uhr heimi-
sche Erzeuger ihre Produkte. 
Die Angebotspalette reicht da-
bei von Wurst- und Käsespezi-
alitäten von Rind, Schaf und 
Ziege über Wild und Forellen, 
Obst und Gemüse der Saison, 
Honig, Eier sowie Fruchtsäfte 
bis hin zu Wein und Destillaten. 
Ein regionaler Markt, bei dem 
auch der Genuss nicht zu kurz 
kommen soll. Frei nach dem 
Motto „Babbeln, Schmatzen 
und Einkaufen“ laden 
schmackhafte Snacks, saiso-
nale kleine Gerichte und diver-
se Getränke zum geselligen 
Essen und Trinken oder zu ei-
nem Plausch mit den Erzeu-
gern ein. Begleitend dazu sind 
verschiedene Aktionen rund 
um das Erzeugerjahr geplant. 
So soll der Einkauf in der 
„Markthalle Altes E-Werk“ zu 
einem besonderen Einkaufs- 
erlebnis werden.

BARBAROSSAMARKT
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DERWEG ZU UNS
LOHNT SICH!

Bei uns erhalten Sie eine kompetente und persönliche Beratung,
wann immer Sie wollen – vor, während und nach IhremUrlaub!

Suchen Sie nicht stundenlang im Internet, wir lotsen Sie durch
den Angebotsdschungel.

Wir erfüllen Ihre Reisewünschewo undwie Sie wollen:
·
·
·

Kostenfreie Tipps & Tricks für Ihre Traumreise!

AmZiegelturm14•63571Gelnhausen
t:06051-92320•f:06051-923232
gelnhausen1@der.com•www.der.com/gelnhausen1

Mit Veranstaltungen und 
Events wie dem Barbarossa-
markt möchte der Stadtmar-
keting- und Gewerbeverein 
die Besucher von der Attrakti-
vität der Stadt Gelnhausen 
überzeugen sowie den heimi-
schen Einzelhandel und die 
Gastronomie fördern. Ein Be-
such in den vielen exklusiven 

und inhabergeführten Einzel-
handelsgeschäften am ver-
kaufsoffenen Sonntag ver-
spricht nicht nur viele 
Messeneuheiten in allen Sorti-
mentsbereichen, sondern bie-
tet allen Kunden der Einkaufs-
stadt Gelnhausen einen 
gemütlichen Einkaufsbummel 
bei bester Beratung.
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BARBAROSSAMARKT

FREITAG, 10.03.2017

16.00 – 22.00 Uhr  
 Markttreiben in den Straßen, Gassen und auf den 
 Plätzen der Barbarossastadt Gelnhausen

Historischer Markt und Riesenrad auf dem Obermarkt

ganztägig   
  mittelalterliches Markttreiben mit deftigen Köstlichkeiten: Spanfer-

kel, Flammlachs, Herzhaftes vom Mutzbratengrill oder aus der Holz- 
ofenbäckerei. Getrunken wird Met, Wein, Honigbier oder aber auch 
Saft an der Naseweis Taverne und am Lagerfeuer.

  
  Handwerker zeigen ihr Können, Händler verkaufen Altes und Neues. 

Kinder können sich an verschiedenen Bastelständen beweisen.  

Ziegelhaus-Bühne

19.30 Uhr  Live-Musik im Ziegelhaus

SAMSTAG, 11.03.2017

11.00 – 22.00 Uhr
 Markttreiben in den Straßen, Gassen und auf den 
 Plätzen der Barbarossastadt Gelnhausen

Erzeugermarkt im Alten E-Werk, Philipp-Reis-Str. 3

10.00 - 16.00 Uhr 
      Erzeugermarkt im Alten E-Werk. Eine Bereicherung erfährt der dies-

jährige Barbarossamarkt mit der Premiere des „Erzeugermarktes im 
Alten E-Werk“. Die Angebotspalette reicht dabei z.B. von Wurst- und 
Käsespezialitäten von Rind, Schaf und Ziege über Wild und Forellen, 
Obst und Gemüse der Saison, Honig, Eier sowie Fruchtsäfte bis hin 
zu Wein und Destillaten. Frei nach dem Motto „Babbeln, Schmatzen 
und Einkaufen“ laden schmackhafte Snacks, saisonale kleine Ge-
richte und diverse Getränke zum geselligen Essen und Trinken oder 
zu einem Plausch mit den Erzeugern ein.

10.00 Uhr
  Livemusik mit Tony Bulluck. Ausdrucksstark und gefühlvoll zieht 

Tony Bulluck das Publikum in seinen Bann. Dabei reicht das Reper-
toire von Jazz, Blues, Reggae, Soul, Funk bis hin zu Folk & Gospel. 

Ein Multi-Instrumentalist und Ausnahmekünstler, der gleichzeitig 
singt und spielt und auf der Bühne zu Hause ist. 

Historischer Markt und Riesenrad auf dem Obermarkt

ganztägig   
  mittelalterliches Markttreiben mit deftigen Köstlichkeiten: Spanfer-

kel, Flammlachs, Herzhaftes vom Mutzbratengrill oder aus der Holz- 
ofenbäckerei. Getrunken wird Met, Wein, Honigbier oder aber auch 
Saft an der Naseweis Taverne und am Lagerfeuer.

  
  Handwerker zeigen ihr Können, Händler verkaufen Altes und Neues. 

Kinder können sich an verschiedenen Bastelständen beweisen.  

  Max & Moritz, ein Gaukler-Duo, verzaubert ganztägig die Kinder mit 
Zauberei und allerlei Kunststücken.

20.00 Uhr  
 Feuershow mit dem Gaukler-Duo Max & Moritz

Märchenzelt auf dem Obermarkt 
präsentiert von MainKinzigGas

11.00 - 18.00 Uhr 
 Kinderprogramm mit „Luginsland – Geschichten und Verspieltes“

13.00 - 17.00 Uhr
 Kinderschminken und Glitter-Tattoo‘s durch 
 den Schminkservice TS aus Hasselroth

Ziegelhaus-Bühne

19.30 Uhr  
  Live-Musik mit „Voice & Soul“ im Ziegelhaus.
  Hinter Voice & Soul steckt die charismatische und mit ansteckender Lebensfreu-

de ausgestattete Salena Maué. So facettenreich wie das Repertoire ist auch ihre 
Stimme, die jedem sofort unter die Haut geht. Neben Jazz und Evergreens gehö-
ren Soul, Reggae, Blues und Rock sowie aktuelle Charts zu ihrem Programm.

SONNTAG, 12.03.2017 

11.00 – 22.00 Uhr
 Markttreiben in den Straßen, Gassen und auf den 
 Plätzen der Barbarossastadt Gelnhausen.

PROGRAMM 10.03.-13.03.2017
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Märchenzelt
Sperrungen sind möglich!

Nur für Anwohner frei!

Ziegelhaus-Bühne

Marktleitung

Historischer Markt und Riesenrad auf dem Obermarkt

ganztägig   
  mittelalterliches Markttreiben mit deftigen Köstlichkeiten: Spanfer-

kel, Flammlachs, Herzhaftes vom Mutzbratengrill oder aus der Holz- 
ofenbäckerei. Getrunken wird Met, Wein, Honigbier oder aber auch 
Saft an der Naseweis Taverne und am Lagerfeuer. 

  
  Handwerker zeigen ihr Können, Händler verkaufen Altes und Neues. 

Kinder können sich an verschiedenen Bastelständen beweisen. 

  Max & Moritz, ein Gaukler-Duo, verzaubert ganztägig die Kinder mit 
Zauberei und allerlei Kunststücken.

20.00 Uhr   
 Feuershow mit dem Gaukler-Duo Max & Moritz

Märchenzelt auf dem Obermarkt 
präsentiert von MainKinzigGas

11.00 - 18.00 Uhr
 Kinderprogramm mit „Luginsland – Geschichten und Verspieltes“

13.00 - 17.00 Uhr
 Kinderschminken und Glitter-Tattoos durch 
 den Schminkservice TS aus Hasselroth

Innenstadt
13.00 - 18.00 Uhr  Verkaufsoffener Sonntag

MONTAG, 13.03.2017

11.00 – 22.00 Uhr
 Markttreiben in den Straßen, Gassen und auf den 
 Plätzen der Barbarossastadt Gelnhausen

Historischer Markt und Riesenrad auf dem Obermarkt

ganztägig   
  mittelalterliches Markttreiben mit deftigen Köstlichkeiten: Spanferkel, 

Flammlachs, Herzhaftes vom Mutzbratengrill oder aus der Holzofen-
bäckerei. Getrunken wird Met, Wein, Honigbier oder aber auch Saft an 
der Naseweis Taverne und am Lagerfeuer. 

  
  Handwerker zeigen ihr Können, Händler verkaufen Altes und Neues. 

Kinder können sich an verschiedenen Bastelständen beweisen. 

  Max & Moritz, ein Gaukler-Duo, verzaubert ganztägig die Kinder mit 
Zauberei und allerlei Kunststücken.

19.00 Uhr   
 Feuershow mit dem Gaukler-Duo Max & Moritz

Märchenzelt auf dem Obermarkt 
präsentiert von MainKinzigGas

11.00 - 18.00 Uhr
 Kinderprogramm mit „Luginsland – Geschichten und Verspieltes“

Ziegelhaus-Bühne
16.00 Uhr Live-Musik mit „Voice & Soul“ im Ziegelhaus



10 | 

BARBAROSSAMARKT



| 11 

UNSER GELNHAUSEN

  

63571 Gelnhausen • Hailerer Str. 16 • Tel. 0 60 51 – 476 210
www.zahnarzt-praxis-gelnhausen.de

Ästhetische Zahnheilkunde | Endodontologie | Implantologie | Parodontologie | Prophylaxe

Höchste Präzision durch Dental-Mikroskop
Zahnersatz – Eigenes Dentallabor

Kassen- und Privatpatienten
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IM WANDEL DER ZEIT
Die Schaustellerfamilie Roie prägt Volksfeste seit sechs Generationen 

Von Anbeginn des Barbaros-
samarkts konnte der Veran-
stalter immer wieder auf be-
währte Schausteller aufbauen.  
Einige dieser Schaustellerfami-
lien sind inzwischen feste Grö-
ßen des Barbarossamarkts 
und bilden das Fundament der 
Veranstaltung. Selbstverständ-
lich werden jährlich immer wie-
der neue Schausteller mit at-
traktiven Konzepten in die 
Schar der bewährten Kräfte 
eingebunden. 

Eine dieser Familiendynastien 
trägt den Namen Roie. Diese 
möchten wir Ihnen, liebe Leser, 
heute etwas näher vorstellen. 
Unter dem Motto „Wer nach-
haltigen Erfolg haben will, 
muss sich stetig weiter entwi-
ckeln“ bereichert die Schau-
stellerfamilie Roie die Märkte 
und Volksfeste mit immer wie-
der neuen Ideen. 

Nicht nur im Großraum Frank-
furt, auch bei ausgewählten 
Veranstaltungen im gesamten 
Bundesgebiet sowie im an-

grenzenden Ausland wird die 
Familie Roie als zuverlässiger 
und solider Geschäftspartner 
geschätzt. Die Schaustellerfa-
milie Roie ist eine der ersten 
Adressen für Kirmesattraktio-
nen – und das seit über sechs 
Generationen. Die Ange-
botspalette der  Familie reicht 
vom kleinen Crêpes-Stand 
über anspruchsvolle Eventgas-
tronomie, wie beispielsweise 
ein gepflegtes Weindorf, bis hin 
zu einer Vielzahl unterschiedli-
cher Fahrgeschäfte.  Der bun-
desweit beliebte Evergreen 
„Taumler“, das Kettenkarussell 
„Frankfurter Wellenflug“ oder 
das bei Jung und Alt geschätz-
te  „Etagen-Springpferdeka-
russell“ sind Dauerbrenner aus 
dem Hause Roie. Auch weitere 
Berg- und Talbahnen hatten 
schon immer einen festen Platz 
im Angebot der Firma Roie.  
Mit der jüngsten Übernahme 
der Berg- und Talbahn „Dis-
co-Express“  vom Nürnberger 
Schauste l le runte rnehmen 
Krug wurde die Geschichte der 
Fahrgeschäfte im Hause Roie 

um ein weiteres Kapitel fortge-
schrieben. Auch die „Enterpri-
se“, die „Krinoline“ oder der 
Free-Fall Turm „Shot-N-Drop“, 
um nur einige Namen zu nen-
nen, sind untrennbar mit dem 
Namen Roie verbunden. Der 
Erfolg der Schaustellerfamilie 
Roie begründet sich auf das 
fortwährende Bestreben dem 
Publikum optimal gepflegte 
und technisch einwandfreie 
Kirmesattraktionen zu bieten. 
Mit diesem Ansatz ist die Fami-
lie bisher seit über sechs Ge-
nerationen erfolgreich.

Auch die nächste Generation 
steht schon bereit, das Le-
benswerk der Gründerväter in 
eine erfolgreiche Zukunft zu 
führen. Die Familie Roie sorgt 
immer wieder für schöne und 
unvergessliche Stunden auf 
dem Volksfest.

BARBAROSSAMARKT
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Ihr erfolgreicher Partner 
mit vielen erfolgreichen 
Partnern: unsere genossen-
schaftliche Beratung.

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Nutzen Sie die genossenschaftliche Beratung Ihrer VR Bank Bad Orb-Gelnhausen eG für Ihren Erfolg. Wir beraten
Sie verständlich, fair und partnerschaftlich.Nehmen Sie uns beim Wort und sich Zeit für ein persönliches Gespräch
Wir machen den Weg frei. Mehr Informationen unter www.vbrb.de/genossenschaftliche-Beratung

Jetzt

beraten

lassen!
Werte schaffen Werte.
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LECKERES AUS DER REGION
Erzeugermarkt im Alten E-Werk

Mit dem Barbarossamarkt 
startet am 11. März in Gelnhau-
sen der „Erzeugermarkt im Al-
ten E-Werk“. In dem ehemali-
gen Elektrizitätswerk ver- 
markten von März bis Oktober 
jeden zweiten Samstag im Mo-
nat von 10 bis 16 Uhr heimi-
sche Erzeuger ihre Produkte, 
zum Beispiel Wurst- und Käse-
spezialitäten von Rind, Schaf 
und Ziege; Wild und Forellen, 
Obst und Gemüse der Saison, 
Honig, Eier sowie Fruchtsäfte, 
Weine und Destillate. 

Ein Markt, bei dem auch der 
Genuss nicht zu kurz kommen 
soll. Nach dem Motto „Bab-
beln, Schmatzen und Einkau-
fen“ laden schmackhafte 
Snacks, saisonale kleine Ge-
richte und diverse Getränke 
zum geselligen Essen und Trin-
ken oder zu einem Plausch mit 
den Erzeugern ein. Begleitend 
dazu sind verschiedene Aktio-
nen rund um das Erzeugerjahr 
geplant. So soll der Einkauf in 
der „Markthalle“ Altes E-Werk 
zu einem besonderen Einkauf-
serlebnis werden.

Veranstalter des Erzeuger-
marktes sind der Stadtmarke-
ting & Gewerbeverein Gelnhau-
sen in Kooperation mit der 
Stadt und den Stadtwerken 
Gelnhausen sowie SPESSART-
regional. „Die Nachfrage nach 

regionalen Produkten ist groß, 
so dass die Idee entstand, er-
gänzend zum bestehenden 
Wochenmarkt freitags in der 
Oberstadt, auch einen Markt 
am Samstag zu organisieren“, 
erläutert Gelnhausens Bürger-
meister Thorsten Stolz die Idee 
des Marktes. Als Örtlichkeit 
war das Alte E-Werk schnell 
ausgemacht. „Zentral gelegen 
bietet es mit seinem markthal-
lenähnlichen Charakter einen 
passenden und wetterunab-
hängigen Rahmen“, so Dr. Al-
exander Möller, Vorsitzender 
des Stadtmarketingvereins. Die 
Stadtwerke Gelnhausen waren 
gerne bereit, die Räumlichkei-
ten zur Verfügung zu stellen 
und Geschäftsführer Siegfried 
Rückriegel freut sich auf die 
nun kommenden Märkte.

Über das Netzwerk der „Regio-
nalen Geschmacksvielfalt Kin-
zigtal & Spessart“ konnten 
schließlich zahlreiche Direkt-
vermarkter für den Erzeuger-
markt gewonnen werden. Die-
se Initiative haben SPESSART 
regional und der Kreisbauern-
verband Main-Kinzig vor eini-
gen Jahren ins Leben gerufen, 
um regionale Produkte stärker 
ins öffentliche Bewusstsein zu 
rücken. Dazu ist die Regionale 
Geschmacksvielfalt mit zahlrei-
chen Direktvermarktern aus 
der Region regelmäßig auf 

Messen vertreten und führt 
Veranstaltungen durch, die 
Verbraucher über die Erzeu-
gung informieren und zum ge-
nussvollen Kennenlernen der 
Produkte einladen. Mit dem Er-
zeugermarkt im Alten E-Werk 
ist nun eine weitere Möglichkeit 
geschaffen, Direktvermarkter 
und Kunden in direkten Kon-
takt zu bringen. 

Die Eröffnung findet am 11. 
März um 10 Uhr im Alten 
E-Werk in der Philipp-Reis- 
Straße 3 durch die Erste Kreis-
beigeordnete Susanne Simm-
ler, Bürgermeister Thorsten 
Stolz und Dr. Alexander Möller 
vom Stadtmarketingverein ge-
meinsam mit SPESSARTregio-
nal und dem Kreisbauernver-
band statt.

Auto Zortuk
KFZ-Innungsfachbetrieb

reparaturen für alle PkW-typen

• KFZ An- und Verkauf • Reifen-Service • Stoßdämpfer
• Motordiagnose • Auspuff-Service • Karosseriearbeiten
• Inspektion • Klima-Service • TÜV und AU

Tel. (06051) 3362 • Tel. (06051) 53021 • Frankfurter Straße 47 • 63571 Gelnhausen
www.auto-zortuk.de • m.zortuk@web.de

HIGHLIGHTS IN DER STADT
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„Wir haben es geschafft, zahl-
reiche bekannte und beliebte 
Direktvermarkter für unsere 
Sache zu gewinnen.“

Sabine Jennert freut sich auf 
diese Veranstaltungen, die je-
weils einen Schwerpunkt auf 
die aktuelle Saison bieten sol-
len. Im Frühjahr werden Erd-
beeren und Spargel angebo-
ten, im Herbst sind es Äpfel. 
Dabei wird der Verkauf und 
das Erlebnis der Produkte 
verbunden. Stehtische und 
Sitzplätze laden dazu ein, die 
Spezialitäten sofort zu testen. 

„Für mich als Hobbykoch ist 
es eine besondere Freude, in 
Zukunft auf dem Erzeuger-
markt einkaufen zu können.“ 

Thomas Dickert, Geschäfts-
führer von Spessart regional.
Heimische Produkte würden 
sich immer größerer Beliebt-
heit erfreuen. Bei dem Erzeu-

germarkt gebe es die Gele-
genheit, direkt mit Imkern, 
Käsern, Landwirten und an-
deren Erzeugern ins Ge-
spräch zu kommen und zu 
erfahren, wie die Produkte 
entstehen.

„Wenn Spessart regional im 
Boot ist, hat die Sache Hand 
und Fuß.“ 

„Es ist uns eine  große Freude, 
dem neuen Angebot mit dem 
Alten E-Werk den passenden 
Rahmen bieten zu können.“

Stadtwerke-Geschäftsführer 
Siegfried Rückriegel. 

Der Ort, an dem  im Jahr 1901 
Dampfmaschinen und Gleich-
stromaggregate ihren Dienst 

aufnahmen, um Strom zu 
produzieren, sei ein beliebter 
Veranstaltungsort.

„Wir alle hoffen, dass der Er-
zeugermarkt ein voller Erfolg 
wird und das Einkaufserlebnis 
in der Stadt Gelnhausen auf 
Dauer bereichert.“ 

Thorsten Stolz, Bürgermeister

WWW.SCHMUCKSTUD IO -W I T TMANN . DE

Am Ziegelturm 16
63571 Gelnhausen
Tel. 06051 / 17784
info@schmuckstudio-wittmann.de

In meiner Werkstatt kombiniere und bearbeite ich hochwertige
Edelmetalle und Edelsteine.

Meinen Kunden biete ich einen umfassenden Service von individuellem
Schmuckdesign und zeitgemäßer Umsetzung ihrer Schmuckideen über
gekonnte Umarbeitung von Erinnerungs- oder Fundstücken bis hin zur
sachgerechten Pflege und qualifizierter Reparatur von Schmuckstücken.

WWW. SCHMUCKSTUD IO -W I T TMANN . DE

Am Ziegelturm 16
63571 Gelnhausen
Tel. 06051 / 17784
info@schmuckstudio-wittmann.de

In meiner Werkstatt kombiniere und bearbeite ich hochwertige
Edelmetalle und Edelsteine.

Meinen Kunden biete ich einen umfassenden Service von individuellem
Schmuckdesign und zeitgemäßer Umsetzung ihrer Schmuckideen über
gekonnte Umarbeitung von Erinnerungs- oder Fundstücken bis hin zur
sachgerechten Pflege und qualifizierter Reparatur von Schmuckstücken.

Die Tore zum neuen Erzeugermarkt öffnen sich am 11. März (von links): 
Dr. Alexander Möller, Thomas Dickert, Thorsten Stolz, Sabine Jennert und Siegfried Rückriegel.
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EIN KAUFHAUS IM GRÜNEN  
Achte Auflage der Gelnhäuser Gartenwelten am 8. und 9. April im Stadtgarten 

Liebhaber von Gartenkultur 
und ländlicher Lebensart aus 
der gesamten Region pilgern 
am 8. und 9. April in den 
Stadtgarten über den Dä-
chern der Altstadt, wenn die 
mittlerweile achten Gelnhäu-
ser Gartenwelten wieder ihre 
Pforten öffnen. Über 80 Aus-
steller – von Gärtnereien und 
Deko-Firmen aus ganz 
Deutschland bis hin zu Gast-
ronomen, die ihre Gäste unter 
anderem mit leckeren Ku-
chen, Tees und Leckereien 
vom Grill verwöhnen, bieten 
dort ihre Produkte und Dienst-
leistungen feil. Hüte, Garten-
möbel, unzählige Pflanzen, 
Blumen und Kräuter sowie 
Accessoires, die den Garten 
noch gemütlicher machen, 
gehören zum Angebot.

„Unser Stadtgarten bietet eine 
einzigartige Atmosphäre. Und 

genau das macht auch die 
Einzigartigkeit der Gartenwel-
ten hier in Gelnhausen aus“, 
freut sich Bürgermeister 
Thorsten Stolz auf die Neuauf-
lage in 2017. Die Gartenwelten 
seien  mittlerweile fest in der 

Barbarossastadt etabliert und 
lockten jährlich tausende Be-
sucher aus dem Rhein-Main-
Gebiet und dem benachbar-
ten Bayern an. „Das ist eine 
tolle Werbung für eine der 
schönsten Altstädte Deutsch-

lands“, betont der Rathaus- 
chef.

„Wir kommen gerne nach 
Gelnhausen, es ist eine tolle 
Stadt“, steht auch „Garten-
welten“-Macher Matthias 

HIGHLIGHTS IN DER STADT
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Däumler von „Cottage Garden 
Events“ in den Startlöchern 
für die diesjährigen Garten-
welten. „Das Besondere ist 
der Stadtgarten mit seiner tol-
len Lage und dem herrlichen 
Blick über die Stadt“, 
schwärmt er vom grandiosen 
Ambiente in Gelnhausen und 
kündigt erneut ein einzigarti-
ges „Kaufhaus im Grünen“ mit 
allem rund um den Garten an: 
Pflanzen, Möbel, Sommerhü-
te, Schmuck und viele andere 
Accesoires und Produkte.

Wichtig zu wissen:  Die Alt-
stadt wird zur „Gartenwelten“ 
komplett für Besucherfahr-

zeuge gesperrt sein; nur An-
wohner, die sich entspre-
chend ausweisen können, 
dürfen mit ihren Pkw die Ab-
sperrungen passieren und im 
Altstadtbereich parken. Die 
Besucher werden gebeten, 
die zentralen Parkplätze Blei-
che und Parkhaus Stadtmitte 
sowie die Parkplätze am 
Bahnhof und im Bereich Hal-
lenbad/Kreissportanlage zu 
nutzen. Vom Hallenbad und 
den zentralen Parkplätzen 
Bleiche und Parkhaus Stadt-
mitte bringen kostenlose 
Shuttle-Busse die Gäste im 
Zehn-Minuten-Takt zum „Gar-
tenwelten“-Gelände. 

  Die „Gartenwelten“ öffnen 
am Samstag, 8. April, und 
am Sonntag, 9. April, jeweils 
von 10 bis 18 Uhr.  Ein Mit-
machzirkus für Kinder und 

Fachvorträge flankieren das 
Angebot. Alle Informationen 
finden Interessierte im Inter-
net unter www.gartenwel-
ten.org.

GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE
DR. MED. DENT. MARCUS KNIRR & KOLLEGEN

Seestraße 15 · 63571 Gelnhausen
Tel. 0 60 51 / 29 26 · Fax 0 60 51 / 47 34 06

www.dr-knirr.de

• Implantologie
• Parodontologie
• Prophylaxe

Haben Sie Fragen
zu Implantaten?

Wir beraten Sie gerne!

GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE
DR. MED. DENT. MARCUS KNIRR & KOLLEGEN
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AB IN DEN GARTEN 
Die Pflanzzeit beginnt: Tipps zum Start in den Frühling

Draußen gibt es viel zu tun – 
Garten, Balkon und Terrasse 
werden auf das Gartenjahr 
vorbereitet. Wer sich draußen 
austoben will, kann schon im 
zeitigen Frühjahr, sofern der 
Boden nicht gefroren ist, Ge-

hölze und Stauden pflanzen. 
Bis zum frischen Austrieb der 
sommergrünen Gehölze und 
den leuchtenden Farben der 
Frühlingsblüher dauert es 
zwar noch ein wenig, umso 
größer aber ist die Freude, 

wenn uns schon die eine oder 
andere Pflanze mit Blüten 
überrascht. Gartenbesitzer, 
die solche Frühblüher pflan-
zen, können sich über einen 
besonders zeitigen Start ins 
Gartenjahr freuen.

Zu den klassischen Vorboten 
des Frühlings gehört die For-
sythie, die je nach Witterung 
schon ab März mit ihren 
leuchtend gelben Blüten das 
Gartenjahr einläutet – wegen 
der Form ihrer Blüten heißt 

Im Frühjahr ist im Garten Kreativität gefragt. 

PHYSIOTHERAPIE  I  KRANKENGYMNASTIK I MEDIZINISCHE TRAININGSTHERAPIE 
PHYSIOTHERAPEUTISCHE BETREUUNG VON SPORTMANNSCHAFTEN

Physios 4 Sports GbR
Bahnhofstraße 16  I  63571 Gelnhausen
Tel.: +49 (0) 6051 - 15 181  I  physios4sports.de facebook.com/physios4sports

www.physios4sports.de

Foto: pixelio.de/Klaus Steves

LIFESTYLE
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Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Wir wollen Sie bei allen Ihren finanziellen Wün-
schen persönlich beraten und unterstützen.
Deshalb sind wir Ihnen mit unserem vielseiti-
gen und umfassenden Service ganz nah. Spre-
chen Sie mit uns über Ihre finanziellen Ziele.
Wir zeigen Ihnen individuelle Lösungen. Wo
Sie auch zu Hause sind, sind wir nicht weit weg.
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!

Wo Sie sind, sind auch
wir zu Hause.

sie auf Deutsch Goldglöck-
chen. Auch viele Zierkirschen 
gehören zu den Frühblühern, 
für kleine Gärten oder als 
Kübelpflanze für Balkon und 
Terrasse ist zum Beispiel das 
rosablühende Mandelbäum-
chen (Prunus triloba) beliebt. 
Ginster (Cytisus) gibt es von 
Gelb über Orange bis Rot 
und Violett. 

An Möglichkeiten, den Früh-
lingsgarten attraktiv zu ge-
stalten, fehlt es nicht! Im 
Frühjahr sieht man die  
Lücken im Garten besonders 
gut und findet leicht die Stel-
len, die mit besonderen 
Pflanzen verschönert werden 
können. Unter dem Haus-
baum oder im Schatten grö-
ßerer Sträucher wäre viel-
leicht eine Unterpflanzung mit 
Schattenstauden eine Berei-
cherung. 

Wenn Platz knapp ist, sind 
Kletterpflanzen wie die filigra-
nen, blühfreudigen Clematis 
eine attraktive Lösung. Sie 
benötigen nur wenig Grund-
fläche, wenn man sie zum 
Beispiel an einer Mauer oder 
einem Zaun emporranken 
lässt. Eine originelle Idee ist 
es auch, ein Stück Rasen in 
ein Beet umzuwandeln. Je 
nachdem, ob es eine eher 
schattige oder vollsonnige 
Lage ist, kommen verschie-
dene Pflanzen infrage. Ob es 
also ein Rosenbeet oder eine 
Kräuterspirale – beides wäre 
geeignet für eine sonnenex-
ponierte Stelle – ein Heide-
gärtchen oder ein Schatten-
beet mit Lorbeerkrüglein 
(Leucothoe), Skimmien oder 
Mahonien wird, ist schließlich 
auch Geschmackssache. 

Das dauerhafte Vergnügen, 
den ganzen Sommer über ein 
paar Quadratmeter weniger 
mähen zu müssen und sich 
selbst bei großer Trockenheit 
nicht über vergilbten Rasen 
zu ärgern, kann ganz einfach 
realisiert werden. 

Im Frühjahr ist auch bei 
Baumschulen Hochsaison: 
Jungpflanzen werden in grö-
ßere Töpfe umgesetzt, damit 
sie sich von Anfang an opti-
mal entwickeln; draußen in 
den Freilandquartieren – so 
nennen Baumschulgärtner 
ihre Flächen – werden Sträu-
cher, Bäume und Heckenge-
hölze aufgepflanzt, größere 
Exemplare zurückgeschnitten 
und an Pfähle oder Bambus-
stäbe gebunden, damit sie 
schnurgerade wachsen.

   Tipps zum Pflanzen

Aber auch die Bodenpflege 
ist ein großes Thema im Früh-
jahr. Unkräuter sollten entfernt 
werden, bevor sie das erste 
Mal blühen! Deshalb begin-
nen Baumschulgärtner schon 
im zeitigen Frühjahr damit, 
ihre Quartiere regelmäßig 
durchzuarbeiten. Jetzt lohnt 
es sich, in Gartencentern und 
Baumschulen auf Entde-
ckungsreise zu gehen: Wer 
nach dem Winter die ersten 
milden Tage zum Pflanzen 
nutzt, kann sich schon bald 
über schöne und auffallende 
Frühjahrsblüher im eigenen 
Garten freuen. Die Baum-
schulen halten jetzt im Früh-
jahr ein breites Sortiment an 
Gehölzen bereit und bieten 
individuelle Beratung zu den 
richtigen Pflanzen für jede 
Gartensituation.
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NEUE FÜHRUNGEN 
AUS DER KREATIVSCHMIEDE DER GÄSTEFÜHRER
Telefonerfinder Philipp Reis steht im Mittelpunkt zweier neuer Rundgänge  

Mit zwei neuen Führungen 
rund um den in Gelnhausen 
geborenen Telefonerfinder 
Philipp Reis sowie einem er-
weiterten Angebot an span-
nenden und lehrreichen Rund-
gängen durch das 2016 
eröffnete Erlebnismuseum der 
Barbarossastadt starten die 
Gelnhäuser Gästeführer in den 
Frühling. Seit nunmehr zwei 
Jahrzehnten heißen sie jährlich 
tausende Besucher im histori-
schen Gelnhausen willkom-
men und sind Garant dafür, 
dass in der prächtigen ehema-

ligen mittelalterlichen Reichs-
stadt auch heute noch Ge-
schichte lebt. „Die Gästeführer 
sind seit mittlerweile 20 Jahren 
die Werbeträger schlechthin 
für unsere Stadt und exzellente 
Botschafter der Gelnhäuser 
Geschichte. Ihr beständig 
wachsendes Führungsange-
bot, speziell auch für unser 
neues Museum, macht immer 
wieder Spaß, und ich freue 
mich schon jetzt auf die Pre-
mieren aus dieser Kreativ-
schmiede, die uns in 2017 er-
warten“, lobt Bürgermeister 

Thorsten Stolz den Einsatz der 
engagierten Gästeführer.

Als Teilnehmer der Erlebnis-
führungen erfahren Besucher 
hautnah und mit allen Sinnen, 
wie die Menschen einst ihren 
Alltag bewältigten, was sie be-
wegte und welchen Herausfor-
derungen sie sich stellen 
mussten. Mit viel Sprachwitz, 
Authentizität und zahlreichen 
Anekdoten im Gepäck ma-
chen sie sich gemeinsam mit 
den Erlebnisführern auf zu ei-
ner spannenden und einzigar-

tigen Zeitreise zurück ins alte 
Gelnhausen. Aber auch die 
klassische Stadtführung oder 
verschiedene Themenführun-
gen mit besonderen kulturhis-
torischen, literarischen oder 
architektonischen Schwer-
punkten zählen zum Repertoi-
re der Gästeführer. Kinder be-
greifen Geschichte besonders 
gut durch die vielen eigens für 
Mädchen und Jungen im Kin-
dergarten- und Grundschulal-
ter konzipierten Führungen 
durch die historische Altstadt 
und das Erlebnismuseum.

PFEFFER UND SALZ
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Folgende Führungen feiern in 
der Führungssaison 2017 Pre-
miere und können ab sofort in 
der Tourist-Information der 
Stadt Gelnhausen am Ober-
markt unter den Telefonnum-
mern 06051/830-300 oder 
06051/830-301 gebucht wer-
den.

Die Naturwissenschaften ins-
pirierten Philipp Reis, ein 
Wundergerät zu erfinden – 
den Telephonapparat. Seine 
Idee ist völkerverbindend und 
innovativ. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer begeben sich 
mit ihm und seiner Frau Mar-
garethe auf eine Zeitreise in 
das 19. Jahrhundert und erle-
ben Gelnhausen aus der Sicht 
des verkannten Genies.

Der berühmte Telephonerfin-
der Philipp Reis wurde am 7. 
Januar 1834 in Gelnhausen 
geboren. Alles Wichtige über 
das Genie und den Fernspre-
cher erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer  an 
den Stationen seines Lebens 
und sehen Gelnhausen mit 
den Augen eines Menschen 
des 19. Jahrhunderts.

Die beiden Erzählfiguren Bar-
barossa und Beatrix erzählen 
den Mädchen und Jungen die 
Geschichte der Stadtgrün-
dung. Vor den Augen und in 
der Phantasie der ganz Klei-
nen wird dabei das Leben im 
Mittelalter lebendig. Spiele-
risch tauchen sie in die Ver-
gangenheit ein.

  Diese Führung für Mädchen 
und Jungen vom Kindergar-
tenalter bis zur Grundschule 
dauert ungefähr eine Stun-
de und kostet 55 Euro pro 
Gruppe zuzüglich 1,50 Euro 
Museumseintritt pro Per-
son. 

Hart und grausam erschei-
nen uns heute die früheren 
Straf- und Verhörmethoden. 
Doch warum wurden die 
Menschen damals an „Haut 
und Haar“ bestraft? Aus rei-
ner Bosheit oder gab es ei-
nen Grund? Die Kinder lernen 
viel Spannendes und manch-
mal auch Gruseliges über die 
Verfolgung von Hexen und 
Juden, „peinliche“ Verhöre, 
Richter, Henker und Opfer. 
Während der Führung dürfen 
die Mädchen und Jungen 
selbst einen kurzen Hexen-
prozess „durchspielen“.

  Diese Führung dauert etwa 
eineinhalb Stunden und 
kostet 65 Euro pro Gruppe 
zuzüglich 1,50 Euro Muse-
umseintritt pro Person.

Viele Tiere „leben“ im Muse-
um, auf Bildern, in Büchern. 

Manche gibt es wirklich, an-
dere haben die Menschen frü-
her erfunden. Doch ob echt 
oder erträumt, alle Tiere hat-
ten eine Bedeutung. So steht 
die Eule für Weisheit, der Hase 
oft für Feigheit. Der Wolf gilt 

DER IM HIMMEL SITZT LACHT

ERLEBNISFÜHRUNG 
„Philipp Reis – 

das verkannte Genie“: 

THEMENFÜHRUNG 
„Fernhören, Fernsprechen, 

Fernsehen“: 

„Wir gründen eine Stadt“
MUSEUMSFÜHRUNG 

FÜR KINDER 

„Mit Schimpf und Schande“ 
MUSEUMSFÜHRUNG 

FÜR KINDER 

„Von Einhörnern 
und Höllenhunden“  

MUSEUMSFÜHRUNG 
FÜR KINDER 
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REFORMATION UND HEXENVERFOLGUNG
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Bahnhofstraße 16 in 63571 Gelnhausen | Telefon 06051 -912999 www.evaschaefer.de

Die Wohlfühlpraxis

Dr. med. dent. Eva Schaefer
Zahnärztin
Hypnosetherapie DGZH ZAHNGESUNDHEIT

IMMAIN KINZIG KREIS

Wir möchten, dass Sie sich in gepflegtem Ambiente wohl-
fühlen, gut betreut von unserem fachkundigen und freund-
lichen Team.
Es ist unser Anspruch, Ihnen eine sorgfältige, stressfreie und
Ihren Bedürfnissen angepasste Behandlung zu bieten, mit
dem Ziel, ihre Zähne ein Leben lang zu erhalten.

als böse und verschlagen, 
Hunde können für die Tugend 
oder auch für die Hölle ste-
hen. Bei einer spannenden 
Expedition durch die wunder-
same Tierwelt im Museum 
entdecken die Kinder auch 
Fabelwesen und erfinden am 
Ende ihr eigenes Wundertier.

  Diese Führung dauert etwa 
eineinhalb Stunden und 
kostet 65 Euro pro Gruppe 
zuzüglich 1,50 Euro Muse-
umseintritt pro Person.

Bei Leib und Leben wurden 
Menschen früher bestraft, um 
sie als Verbrecher zu „brand-
marken“. Mancher kam auch 

„Bei Leib und Leben“ 
MUSEUMSFÜHRUNG 
FÜR ERWACHSENE
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WISSENSWERTES AUF EINEN BLICK

Vereine, Schulen, Kindergärten und alle weiteren Grup-
pen erhalten bei der Planung ihres individuellen Gelnhau-
sen-Aufenthaltes von den freundlichen Mitarbeiterinnen 
der Tourist-Information am Obermarkt kompetente Unter-
stützung. Dort bekommen sie auch kostenlose Broschü-
ren und Informationen zu den zahlreichen Angeboten der 
Gästeführer, die jederzeit buchbar sind. Diese Broschüren 
können zudem in der Mediathek unter www.gelnhausen.
de kostenlos heruntergeladen werden. Öffentliche Füh-
rungen, für die keine Voranmeldung nötig ist, beginnen 
von Mai bis Oktober in der Regel freitags um 20 Uhr, 
samstags um 19 Uhr und sonntags um 14 Uhr. Genaue 
Informationen dazu und zu allen weiteren Angeboten in 
Gelnhausen erhalten Interessierte telefonisch direkt bei 
der Tourist-Information unter 06051/830-300 und 06051/ 
830-301 oder auch direkt vor Ort. Öffnungszeiten der 
Tourist-Information sind montags bis freitags von 10 Uhr 
bis 16.30 Uhr sowie samstags und sonntags von 10.30 
Uhr bis 16 Uhr. Weitere Informationen gibt es auch im In-
ternet unter www.gelnhausen.de oder www.facebook.
com/gelnhausen.

 

„Für die Kunden bin ich ein Ansprechpartner 
direkt aus ihrer Mitte.“

Magdalena Desch, Abrechnung

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH
Barbarossastraße 26 | 63571 Gelnhausen  
06051 84-0 | www.kreiswerke-main-kinzig.de 

Strom | Gas | Wasser | Verkehr

ungeschoren davon, doch das 
zu schaffen, war nicht einfach. 
In dieser Führung geht es um 
Denunzianten und Beschul-
digte, Schuldige und Unschul-
dige, Richter und Henker. Ver-
folgt wurden Hexen, Zauberer 
und Juden – doch wie kam es 
dazu und was passierte da ei-
gentlich wirklich?

  Diese Führung dauert etwa 
zwei Stunden und kostet 70 
Euro pro Gruppe zuzüglich 
2 Euro Museumseintritt pro 
Person.

 

Dass Eulen für die Weisheit 
stehen, haben sicher viele 

schon mal gehört. Doch was 
haben Hunde mit der Hölle 
oder Keuschheit zu tun? Was 
verbindet Einhörner und 
Jungfrauen? 

Kurioses, Unterhaltsames 
und sicher viel Unerwartetes 
erfahren die Besucher bei der 
Expedition durch die wunder-
same Tierwelt im Museum. 
Denn auf Abbildungen, Expo-
naten und Bildern finden sich 
über 50 verschiedene Tierar-
ten. Manche davon aus der 
Welt der Mythologie, manche 
aus der realen Tierwelt – doch 
jedes hat eine besondere Be-
deutung in der Geschichte…

  Diese Führung dauert etwa 
zwei Stunden und kostet 70 
Euro pro Gruppe zuzüglich 
2 Euro Museumseintritt pro 
Person.

„Von Höllenhunden 
und Wundertieren“ 

MUSEUMSFÜHRUNG 
FÜR ERWACHSENE
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„FROHE OSTERN“ 
IN VERSCHIEDENEN JAHRHUNDERTEN
Kartenvorverkauf in der Tourist-Info erhältlich  

Unter dem Motto „Frohe Os-
tern“ laden die Gelnhäuser 
Gästeführer und die Barbaros-
sastadt am Ostermontag, 17. 

April, wieder zu ihrer beliebten 
Osterführung ein. Karten dafür 
sind seit 1. März direkt in der 
Tourist-Information am Ober-

markt erhältlich. Ab 14 Uhr 
starten die Gruppen am Os-
termontag viertelstündig vor 
dem Rathaus am Obermarkt 

und machen sich angeführt 
von einem Moderator auf zu 
einem Streifzug durch die 
Jahrhunderte. Gemäß des 
Mottos „Frohe Ostern“ erfah-
ren die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in Spielszenen an 
verschiedenen Orten in der 
historischen Altstadt  Span-
nendes, Lustiges und ab und 
an auch Überraschendes rund 
um Fastenzeit, Ostertage, Os-
terhasen und -eier. 

  Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte in der Tou-
rist-Info am Obermarkt unter 
den Telefonnummern 06051/ 
830-300 und 06051/ 830-
301 sowie im Internet unter 
www.gelnhausen.de.

www.xquadrat.ag

hc esi Pn fo lek gai eD

giz tn ai lK
Gemeinnützige Gesellschaft mbH

Telefon: 0 60 51 - 13 000
Zum Wartturm 3
63571 Gelnhausen

info@diakonische-pflege.de
www.diakonische-pflege.de

Pflege mit Tradition,
Erfahrung und Herz.

GELNHAUSEN ENTDECKEN
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LIFESTYLE

Galerie Ypsilon
Langgasse 15
63571 Gelnhausen info@galerie-y.de
Telefon 06051/12990 www.galerie-y.de

Der Frühling kommt ...

Gelnhausen · Untermarkt 5 · Tel. 06051 2320
Höchst · Leipziger-Allee 29 · Tel. 06051 473039

EIER FÄRBEN MIT GEMÜSE, BEEREN UND WURZELN
Alternative zu synthetischen Farben aus dem Supermarkt

Gefärbte oder reichverzierte 
Eier zum Osterfest haben in 
den meisten christlichen Ge-
meinden überall auf der Welt 
eine lange Tradition. Aber wo-
her kommt das Osterei eigent-
lich?
In der christlichen Religion 
steht das Osterei für den Sieg 
Jesus‘ über den Tod. Es gibt 
aber auch die Theorie, dass 
bemalte Ostereier ihren Ur-
sprung im 13. Jahrhundert 
hatten und nicht mehr viel mit 
dem Leiden Jesus zu tun ha-
ben. Wegen der Fastenvor-
schriften durften während der 
Karwoche keine Eier geges-
sen werden. Aber man kann 
Hühnern eben nicht verbieten, 
Eier zu legen. Diese über-
schüssigen Eier wurden ge-
sammelt und hartgekocht, um 
sie haltbar zu machen. Am 

Ende der Fastenzeit wurden 
die Eier dann gegessen – viele 
davon am Ostermorgen. Da 
sie sich von den normalen Ei-
ern abheben sollten, wurden 
sie bunt bemalt oder gefärbt.

Für den Hausbedarf gibt es 
viele einfache Möglichkeiten, 
Eier zu färben. Das wohl wich-
tigste Unterscheidungsmerk-
mal ist das Färbemittel – es 
gibt natürliche und syntheti-
sche Farbstoffe. Wer so weit 
wie möglich auf Chemie ver-
zichten möchte und eine 
günstige Alternative sucht, hat 
in der Küche oder im Garten 
schon viel Auswahl. Die Natur 
bietet viele verschiedene Mög-
lichkeiten, Eier ganz ohne syn-
thetische Mittel zu färben.
 
Wer Eier mit Naturfarben fär-

ben möchte, muss wissen 
welche Zutat welche Farbe er-
gibt. Rote Farbtöne erzielt man 
mit Malventee, Rote Beete 
oder Rotkohlblättern, wobei 
Letztere eher ein Rotviolett er-
zeugen. Wer Eier blau färben 
möchte, sollte im Garten oder 
Wald nach Holunderbeeren, 
Heidelbeeren oder blauem 
Malvenkraut suchen. Ein 
leuchtendes Türkis lässt sich 
mit diesen Zutaten sicher nicht 
erreichen, dafür aber ein na-
türliches Taubenblau. Beson-
ders viele Möglichkeiten bie-
ten sich bei der Farbe Gelb 
– ob man Apfelbaumblätter, 
Safran, Brennnesselblätter 
oder Karotten nimmt, Gelb 
wird alles. 

Wer Ostereier braun färben 
möchte, findet in der eigenen 

Küche das perfekte Färbemit-
tel: Kaffee ergibt einen schö-
nen Braunton. Der lässt sich 
auch mit der Eichenrinde er-
zielen, allerdings ist die eher 
im Wald als in der Küche zu 
finden. Wer es zur Osterzeit 
lieber grün mag, sollte zu Jo-
hanniskraut, Efeublättern, Spi-
nat, Petersilie oder Schachtel-
halmkraut greifen.

Zum Färben mit nicht getrock-
neten Pflanzenteilen und fri-
schem Gemüse benötigt man 
500 Gramm klein geschnitte-
ne Pflanzenteile. Da die Pflan-
zen nicht getrocknet sind, be-
nötigen sie keine Zeit zum 
Einweichen. Einfach das Ge-
müse in zwei Liter Wasser ge-
ben und 30 bis 40 Minuten 
kochen. Wer viel Blau färben 
will benötigt hauptsächlich 
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Hausarztpraxis Schaum
Dr. med. Benjamin Schaum

Facharzt für Allgemeinmedizin, Notfallmedizin
Flugmedizinischer Sachverständiger Klassen 1, 2 & DFS

Frau Dr. med. Jeannine Parisius
Hausärztlich tätige internistin, Notfallmedizin

Alte Leipziger Straße 3 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 22 12 · Telefax (0 60 51) 1 62 01 · E-Mail: info@allgemeinarztpraxis-schaum.de

Blätter, Blüten und Beeren. 
Man benötigt 30 bis 100 
Gramm von ihnen, um ein 
schönes Farbergebnis zu er-
halten. Nun einfach die Beeren 
und Blüten einige Stunden 
einweichen und danach in 
zwei Litern Wasser 30 bis 60 
Minuten köcheln lassen. 

Die längste Vorbereitungszeit 
benötigt das Färben mit Wur-
zeln, Rinden und Hölzern, da 
diese ein bis zwei Tage einge-
weicht werden müssen. Zu-
sätzlich haben sie auch die 
längste Kochzeit: Für einen in-
tensiven Farbsud muss das 
Material bis zu zwei Stunden 
kochen. Für zwei Liter Wasser 
werden 30 bis 100 Gramm 
benötigt. Am einfachsten färbt 
man mit Kaffee oder Tee. Die-
se Zutaten hat jeder im Haus, 

sie müssen nicht eingeweicht 
werden und kochen nur 20 bis 
30 Minuten. Außerdem sind 
sie sehr ergiebig – zum Färben 
benötigt man nur 30 bis 50 
Gramm.

Ist die Farbe des Suds nicht 
intensiv genug, kann man Al-
aun oder Pottasche hinzufü-
gen. Pottasche kann man im 

Supermarkt kaufen und Alaun 
ist in allen Apotheken zu fin-
den. Um die Farbe aufzuhel-
len, gibt man Essig hinzu und 
um zu verdunkeln, Eisennagel 
beziehungsweise Eisensalz.
Nun kann man die hartge-
kochten Eier, die – um das 
Farbergebnis zu verbessern – 
mit Essigwasser abgespült 
worden sind, einfach für eine 

halbe Stunde in den Farbsud 
legen. Wenn man keine inten-
sive Farbe möchte reicht ein 
kurzes Farbbad, alles Weitere 
fordert ein wenig Geduld. Die 
gefärbten Eier danach einfach 
noch mit einer Speckschwarte 
oder, die vegetarische Varian-
te, Speiseöl abreiben und fer-
tig sind die natürlich gefärbten 
Ostereier.

Natürlich gefärbte Eier 
können sich sehen lassen.

Fo
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AUF IN DIE NEUE LAUFSAISON
So startet man mit Motivation und ohne Verletzungsrisiko durch

Der Frühling ist da, nur die 
Form fehlt noch. Damit die 
Motivation nicht nach den ers-
ten paar Laufrunden erlahmt, 
sollte man mit der richtigen 
Strategie in die Saison gehen. 
Eine der wichtigsten Regeln 
sowohl für Anfänger als auch 
für Wiedereinsteiger lautet: im 
ersten Gang starten. Das be-
deutet, zunächst mit kürzeren 
Strecken, lockerem Tempo 
und gegebenenfalls kleinen 
Gehpausen zu beginnen. 
Nach und nach kann man 
dann noch eine Schippe 
drauflegen.

    Zuviel Eifer 
 ist oft ein Fehler

Wer sein Trainingspensum zu 
rasch steigert, zu oft trainiert 
und zwischen den Einheiten 
nicht ausreichend regeneriert, 
provoziert einen Überlas-
tungsschaden. Das kann 
schlimmstenfalls langfristige 
Folgen haben. Die zehn häu-
figsten Fehler beim Lauftrai-
ning – und wie man diese ver-
meiden kann – zeigt das 
Verbraucherportal Ratgeber-
zentrale.de unter www.rgz24.
de/lauftraining auf. Hier gibt es 
zudem die informative Bro-
schüre „Fit wie ein Profi“ mit 
zahlreichen Tipps von renom-
mierten Sportärzten und Profi-
sportlern als kostenfreien 

Download. Schmerzen, Zer-
rungen oder ein Muskelkater 
sind in jedem Fall Gift für die 
eigene Motivation. Darum soll-
ten auch vermeintlich kleinere 
Beschwerden gut auskuriert 
werden. Wie zahlreiche Spit-
zenathleten setzen inzwischen 
auch viele Freizeitläufer auf na-
türliche Arzneimittel wie Trau-
meel, das rezeptfrei als Creme 
und Tabletten erhältlich ist. Mit 
seiner Kombination aus 14 na-
türlichen Wirkstoffen wie Bein-
well, Arnika und Ringelblume 
kann es Entzündungen regu-
lieren und die Heilung zum 
Beispiel bei Muskelverletzun-
gen oder Zerrungen beschleu-
nigen. Erst wenn nichts mehr 

weh tut, sollte das Training 
wieder aufgenommen werden.

   Tipps und Tricks 
 für die Motivation

Kleine Motivationstricks helfen 
dann dabei, den berühmten 
inneren Schweinehund zu be-
siegen und bei der Stange zu 
bleiben: So beflügelt es viele, 
mit Musik zu laufen – ideal sind 
Bluetooth-Kopfhörer ohne Ka-
belgewirr, die sich drahtlos mit 
dem Smartphone oder Au-
dio-Player verbinden. Auch die 
Investition in ein ansprechen-
des Laufoutfit lohnt sich. Tren-
dige, funktionale Sportswear 
ist eine schöne Belohnung für 

die eigenen Trainingserfolge. 
Darin läuft es sich viel besser 
als im ausgeleierten Jogging- 
anzug. Empfehlenswert ist es 
außerdem, ein Trainingstage-
buch zu führen. Die persönli-
che Entwicklung anhand der 
Aufzeichnungen nachzuvoll-
ziehen, kann sehr motivierend 
sein. Praktisch für Technik-Fre-
aks sind zudem Laufcomputer. 
Damit kann man sich sehr gut 
auch mit anderen Läufern ver-
netzen und für einen zusätzli-
chen Motivationsschub sor-
gen.

   Joggen 
 mit Übergewicht?

Bekanntermaßen hilft Bewe-
gung dabei, Gewicht zu redu-
zieren. Beim Laufen jedoch 
werden die Gelenke mit einem 
Vielfachen des Körperge-
wichts belastet, was zu Schä-
den am Bewegungsapparat 
führen kann. Darum sind bei 
stärkerem Übergewicht Wal-
king oder Aquajogging zu Be-
ginn häufig die besseren Alter-
nativen. Hat man erst einmal 
ausreichend Kilos verloren 
und auch Bänder, Sehnen und 
Muskeln mit der Zeit gestärkt, 
kann man immer noch zum 
Laufen überwechseln. Vor-
sichtshalber sollte man vor 
dem Training den Orthopäden 
oder Sportarzt um Rat fragen.

LIFESTYLE

Foto: djd/Traumeel/thx

Gemeinsam laufen ist 
eine gute Motivationshilfe – 

allerdings sollten Fitness- 
und Trainingsstand 
zueinander passen.
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Meine Traumwagen-Auswahl
in Gelnhausen
Audi Gebrauchtwagen :plus bei Geiger & Liebsch
Ab sofort finden Sie bei Geiger & Liebsch eine große Auswahl an Premium-
Gebrauchtfahrzeugen! Über 50 sofort verfügbare Werksdienst- und Jahres-
wagen von Audi warten hier. Audi Gebrauchtwagen :plus sind besonders
attraktive Gebrauchte. Intensiv geprüft, daher in ausgezeichnetem
Zustand – eben typisch Audi.

Geiger & Liebsch. Mein Autohaus!

Autohaus Geiger & Liebsch
Im Niederfeld 2 + 5 | 63589 Linsengericht
Telefon 06051 973360
info@geiger-liebsch.de | www.geiger-liebsch.de
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STILVOLLE ANLAUFSTELLE IM HERZEN DER ALTSTADT
Tourist-Information residiert seit kurzem am Obermarkt 8 direkt neben dem Rathaus 

Sie zählt zu den ersten An-
laufstellen für Besucher, die in 
die Geschichte Gelnhausens 
eintauchen möchten und sich 
für die kulturellen Angebote 
der Barbarossastadt interes-
sieren: Die Tourist-Informati-
on (TI), die jetzt vom versteckt 
liegenden Innenhof der ehe-
maligen Augustaschule direkt 
an den Obermarkt gezogen 
ist. 

Dort, im ehemaligen „Haus 
Niessner“ unmittelbar neben 
dem Rathaus, informiert das 
kompetente Team um Leiterin 
Simone Grünewald Gäste 
und Bürger in stilvollem Am-
biente über das umfangrei-
che Angebot an Stadt-, The-
men- und Erlebnisführungen, 
über Attraktionen wie das in 
2016 eröffnete Erlebnismuse-
um samt dem einzigen „Be-
gehbaren Ohr“ Deutschlands 
sowie über Hotels, Pensionen 

und Ferienwohnungen, das 
gastronomische Angebot in 
Gelnhausen und die vielfälti-
gen kulturellen Veranstaltun-
gen in der Main-Kinzig-Kreis-
stadt. 

„Das neue Domizil der Tou-
rist-Information ist ein absolu-
ter Glücksgriff für uns“, freuen 
sich Simone Grünewald und 
Bürgermeister Thorsten Stolz 
darüber, dass sich der lang 
gehegte Wunsch nach einer 
zentral gelegenen und leicht 
erreichbaren Anlaufstelle für 
Touristen mitten im histori-
schen Gelnhausen endlich 
erfüllt hat.

„Wir haben schon lange da-
mit geliebäugelt, die Tou-
rist-Information an exponier-
ter Stelle zu platzieren, denn 
sie gehört für jeden gut sicht-
bar ins Herz der Altstadt. Als 
wir erfahren haben, dass das 

Haus Niessner neben dem 
Rathaus frei wird und vermie-
tet werden soll, haben wir 
dann sofort zugegriffen“, be-
richtet Thorsten Stolz. 

Die Besucherinnen und Be-
sucher erwartet nun eine hel-
le und freundliche TI, in der 
eine gemütliche Sitzecke 
samt Kaffeeautomat dazu 
einlädt, in den zahlreichen 
ausliegenden Broschüren 
und Informationsblättern zu 
schmökern. 

„Neben unseren eigenen 
Prospekten finden die Gäste 
auch zahlreiche Informatio-
nen aus Nachbarkommunen 
sowie Werbebroschüren der 
von Main-Kinzig-Kreis und 
IHK gegründeten Spessart 
Tourismus und Marketing 
GmbH“, weist Simone Grü-
newald auf das breite Infor-
mationsangebot hin. 

Wer sich für Führungen, The-
ater, Konzerte, Museen und 
Ausstellungen in Gelnhausen 
und der Region interessiert, 
erfährt dazu in der Tourist-In-
formation alles Wissenswer-
te. Zudem erhalten Gäste 
dort im Vorverkauf Karten für 
Theater und Konzerte sowie 
Stadt-, Themen- und Erleb-
nisführungen, die sie bei den 
TI-Mitarbeiterinnen auch je-
derzeit als individuelle Grup-
penführungen buchen kön-
nen. Für alle Führungen sind 
zudem Gutscheine erhältlich.

Höher schlagen die Herzen 
von Besuchern und Bürgern 
Gelnhausens auch beim 
Blick auf die unzähligen, lie-
bevoll und kreativ gestalteten 
Souvenirs, die die Mitarbeite-
rinnen in der neuen Tou-
rist-Information anbieten: da-
runter Teesorten wie 
„Barbarossas StapelrechTee“ 
und der „Philipp Reis hörTee“, 
kuschelige Decken mit Geln-
hausen-Motiven, Apfelwein 
und Honig aus Gelnhäuser 
Produktion, Motivmagnete, 
Postkarten, Apfelweingläser 
und Tassen in verschiedenen 
Designs. 

„Richtig beliebt ist auch un-
sere mit einer farbigen Sil-
houette Gelnhausens be-
druckte Souvenir-Serie, zu 
der Kaffeetassen, Schokola-
de, Magnete, Flaschenöffner 
und ein Minizollstock gehö-
ren“, berichtet Simone Grü-
newald. Diese besonderen 
Gelnhausen-Mitbringsel stel-
len die Mitarbeiterinnen in der 
TI auch gerne zu schmucken 
Geschenke-Sets zusammen. 

„Die Souvenirs erfreuen sich 
so großer Beliebtheit, dass 
wir das Angebot noch weiter 
ausbauen werden“, kündigt 
Thorsten Stolz an und lädt 

GELNHAUSEN ENTDECKEN

Eine Vielzahl an Postkarten und Magneten mit Gelnhausen-Motiven gehören zum Angebot 
der neuen Tourist-Information.
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auch interessierte Bürgerin-
nen und Bürger dazu ein, im-
mer mal wieder in der neuen 
Tourist-Information vorbei zu 
schauen, um sich über das 
Angebot und das kulturelle 
Geschehen in der Stadt zu 
informieren.

  Geöffnet ist die Tourist-In-
formation, Obermarkt 8, 
montags bis freitags von 10 
bis 16.30 Uhr sowie sams-
tags und sonntags von 
10.30 bis 16 Uhr. 

 
  Informationen zu allen An-
geboten erhalten Interes-
sierte auch unter den  
Telefonnummern 06051/ 
830-300 und 06051/ 830-
301 sowie im Internet unter 
www.gelnhausen.de.

Untermarkt 9 • 63571 Gelnhausen • Tel. 0 60 51 / 9 29 70 • Im Ziegelhaus 19 • 63571 Gelnhausen • Tel. 0 60 51 / 92 97 70
info@reisebuero-hempel.de • www.reisebuero-hempel.de • www.KreuzfahrtSchnaeppchen.de • www.Alle-Flusskreuzfahrten.de

Wir füttern Sie immer mit überraschenden Informationen.

Wir sprechenmit Ihnen persönlich, wir beraten ehrlich und verlässlich. Denn unsere

Kenntnisse von Urlaubszielen, Hotels und Urlaubsorten sind unvergleichlich.

Unsere Mitarbeiter sind regelmäßig auf Informations- und Testreisen. Wir geben

Ihnen die Sicherheit, Urlaub so zu erleben, wie Sie es sich gewünscht haben.

Mehr Beratung, mehrTipps, mehr Ortskenntnis.Und Sie erleben undentdecken mehr im Urlaub.

Der „Barbarossa Honig“ zählt zu den beliebten Souvenirs im Shop am Obermarkt 8.



32 | 

GELNHAUSEN ENTDECKEN

Seit über 30 Jahren Ihre Adresse in Gelnhausen zum Wohlfühlen. 
Wir freuen uns auf Sie | Telefon: 0 60 51 / 88 96 880

Montag Ruhetag | Dienstag bis Sonntag 11.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr

Freuen sich über den Umzug der Tourist-Information ins ehemalige „Haus Niessner“ am Obermarkt 8 (von links): 
Simone Grünewald, Fachbereichsleiterin Kultur und Tourismus, Bürgermeister Thorsten Stolz sowie die TI-Mitarbeiterinnen 
aus dem Fachbereich Kultur und Tourismus Sonja Funfack, Annette Bönisch und Beate Kleespies.
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BUSINESS

Festnetz, Mobil, Internet, Vernetzung  
und Rechenzentrum aus einer Hand.

Niederlassung Gelnhausen 
Bahnhofstraße 16 
63571 Gelnhausen 
Tel.: 0800 7767887  
geschaeftskunden-mkk@m-net.de

m-net.de/profi

 ein Partner
für erfolgreiche
  Kommunikation

Informieren 
Sie sich jetzt!
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Im Ziegelhaus 21 · 63571 Gelnhausen
Tel.: 06051/2838

uwe.becker.augenoptik@t-online.de
www.becker-augenoptik.de

Brillen
Kontaktlinsen
Augenprüfungen

staatlich geprüfter
Augenoptiker · Augenoptikermeister

DAS LABILE GLEICHGEWICHT 
VON MÄNNERFREUNDSCHAFTEN
Erfolgskomödie „Kunst“ von Yasmina Reza am 7. März in der Stadthalle

Heinrich Schafmeister, Leo-
nard Lansink und Luc Feit ste-
hen am Dienstag, 7. März, 20 
Uhr, mit Yasmina Rezas Er-
folgskomödie „Kunst“ auf der 
Bühne der Stadthalle Geln-
hausen. Im Rahmen des The-
ater-Abonnements der Stadt 
Gelnhausen bringt das 
Tourneetheater Landgraf die 
Produktion unter Regie von 
Fred Berndt in die Barbaros-
sastadt. Eintrittskarten gibt es 
an der Infothek im Rathaus am 
Obermarkt sowie im Ticket-
shop auf www.gelnhausen.de. 
Sie kosten 19 Euro (Kategorie 
I), 17 Euro (Kategorie II) und 15 
Euro (Kategorie III).

Für ihr Stück „Kunst“ wurde 
Yasmina Reza unter anderem 
mit dem „Prix Molière“ ausge-
zeichnet, der höchsten Aus-
zeichnung, die ein Autor in 
Frankreich erhalten kann. 
Zum Inhalt: Marc ist entsetzt, 
denn sein Freund Serge hat 
sich ein Bild gekauft. Ein Öl-
gemälde von etwa ein Meter 
sechzig auf ein Meter zwan-
zig, ganz in Weiß. Der Unter-
grund ist weiß, und wenn man 
die Augen zusammenkneift, 
kann man feine weiße Quer-
streifen erkennen. Aber es ist 
natürlich nicht irgendein Bild, 
sondern ein echter Antrios. 

Für 200.000 Francs. Gerade-
zu ein Schnäppchen! Serge 
liebt das Bild. Natürlich erwar-
tet er nicht, dass alle Welt es 
liebt, aber zumindest von sei-
nem Freund Marc hatte er das 
erwartet. Marc ist verunsi-
chert. Er zweifelt am Verstand 
seines Freundes. Und sucht 
als Verbündeten den gemein-
samen Freund Yvan. Doch 
Yvan findet, dass Serge mit 
seinem Geld machen kann, 
was er will. Und bald geht es 
nicht mehr um die grundsätz-
liche Frage, was Kunst sei, 
sondern um das Bild, das je-
der der drei Freunde sich von 
den anderen gemacht hat und 
das nun plötzlich in Frage ge-
stellt ist.

Die Wirkung dieses einfallsrei-
chen und Geist sprühenden 
Stücks lässt sich nicht einmal 
andeutungsweise wiederge-
ben, ist sich die Kritik einig. 
Mit allen Theaterwassern ge-
waschen sei die gefeierte Ge-
genwartsautorin Yasmina 
Reza. Immer wieder faszinie-
rend ist ihr intuitives Gespür 
für Timing, durch das ihre Be-
ziehungssaltos wie „Der Gott 
des Gemetzels“ und „Drei Mal 
Leben“ zu Publikumsrennern 
geworden sind. 

Begonnen hat der globale Re-
za-Hype mit „Kunst“. Seitdem 
gehören ihre geistreichen Ge-
sellschaftskomödien ohne 
Zweifel weltweit zum Besten, 

was das zeitgenössische The-
ater zu bieten hat. In bisher 
weit über 1000 Inszenierun-
gen amüsierte sich das Publi-
kum rund um den Globus 
über die virtuosen, so feder-
leichten wie hintergründigen 
Dialoge, mit denen sie in 
„Kunst“ das labile Gleichge-
wicht einer Männerfreund-
schaft entlarvt.

  Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte bei Katja 
Bräutigam vom Fachbereich 
Kultur und Tourismus unter 
der Telefonnummer 06051/ 
830-181 sowie im Internet 
unter www.gelnhausen.de 
und www.facebook.com/
gelnhausen.erleben.

Heinrich Schafmeister           Leonard Lansink        Luc Feit

VERANSTALTUNGEN
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JIDDISCHE LIEDER UND KLEZMER  
Konzertabend am Freitag, 17. März, 20 Uhr, in der Ehemaligen Synagoge

Jiddische Lieder und Klezmer 
erklingen am Freitag, 17. März, 
20 Uhr, in der Ehemaligen Sy-
nagoge in Gelnhausen. „A teyl 
vun dir – a teyl vun mir“ lautet 
das Motto des Konzert- 
abends, den Valeriya Shishko-
va (Gesang) und das Duo „Di 
Vanderer“ gestalten, das aus 
Sergey Trembitskiy (Klavier, 
Flöte) und Gennadiy Nepomn-
jaschiy (Klarinette) besteht. 

Die in Moskau geborene und 
seit 14 Jahren in Dresden le-
bende Valeriya Shishkova hat 
sich in den vergangenen Jah-
ren zu einer herausragenden 
und deutschlandweit über-
zeugenden Interpretin jiddi-
scher Lieder entwickelt. Zahl-
reiche Konzertgastspiele von 
Bremen bis München brach-
ten ihr in den vergangenen 
Jahren große Anerkennung 
und herzliche Resonanz ein. 
Und auch im Ausland findet 
sie große Beachtung: Valeriya 
Shishkova ist Preisträgerin des 
Internationalen Wettbewerbs 
der jüdischen Musik in Amster-
dam. Ihr Erfolg  liegt – neben 
der Perfektion und dem be-
geisternden Zusammenspiel 

ihrer beiden Musiker – an der 
besonderen Persönlichkeit 
der Sängerin, die Wärme, Em-
pathie und innige Anteilnahme 
zu verschenken weiß. 

Valeriya Shishkova  und „Di 
Vanderer“ spielen sowohl tra-
ditionelle jiddische Lieder und 
Klezmer als auch zeitgenössi-
sche Kompositionen nach 
Texten klassischer und mo-
derner jiddischer Autoren. Zu 
ihrem Repertoire gehören 
auch eigene Kompositionen 
nach Gedichten der israeli-
schen Dichter Lev Berinsky 
und Michoel Felsenbaum, die 
beide zu den wenigen und 
möglicherweise letzten Auto-
ren gehören, die nicht in Heb-
räisch, sondern in ihrer jiddi-
schen Muttersprache 
schreiben. Valeriya Shishkova 
besitzt die Gabe, Lieder mit 
einer großen und ergreifenden 
Emotionalität so spürbar und 
mit Herzblut zu gestalten, 
dass sich wohl niemand im 
Raum diesem besonderen 
Zauber entziehen kann. Ihre 
große Menschlichkeit und 
Freundlichkeit, den großen 
Reichtum ihrer Seele, teilt sie 

in ihren Konzerten mit ihrem 
Publikum. 

Ein Mensch ist immer ein  „Ge-
misch“. In ihm ist  ein Teil von 
ihm selbst und ein Teil von den 
anderen – von den Eltern, von 
Freunden, von denen, die er 
liebt. Und wenn ein Mensch in 
einem Land auf die Welt ge-
kommen ist, doch in anderen 
lebt, so ist immer in ihm ein Teil 
seines Volkes und auch ein 
Teil des anderen Volkes. Und 
ist dieser Mensch ein Jude, 
dann gibt es in ihm noch zu-
sätzlich jahrhundertealte ge-
speicherte Erfahrung der Ver-
schmelzung mit anderen 
Kulturen wie auch der Vertrei-
bung aus ihnen. Die Sprache, 
Jiddisch, die er spricht, die 
Melodien, die er in seinem 
Herzen bewahrt – all das ist 
zum Teil von seinem Volk ge-
schaffen, aber auch zum Teil 

von jenen Völkern, bei denen 
sein Volk gelebt hat. Darüber 
erzählt dieser Abend in der 
Ehemaligen Synagoge in 
Gelnhausen.

  Eintrittskarten zum Preis von 
16 Euro, ermäßigt 12 Euro, 
sind an der Infothek im Rat-
haus am Obermarkt, unter 
der Telefonnummer  06051 / 
830-380 und im Internet un-
ter www.ticketservice.geln-
hausen.de erhältlich. Rest-
karten gibt es an der 
Abendkasse. Ermäßigte Ein-
trittskarten erhalten gegen 
Vorlage eines Ausweises in 
der Vorverkaufsstelle oder 
an der Abendkasse Schwer-
behinderte, Schüler, Stu-
denten sowie Inhaber der 
Ehrenamts- oder Jugendlei-
tercard.

Valeriya Shishkova und „Di Vanderer“ konzertieren am 17. März
in der Ehemaligen Synagoge in Gelnhausen.

Seit 1849 für Sie stets aktiv

Stahl und Eisenwaren

STAHLHANDEL:
Baustahlmatten • Betonstahl • Formstahl • Stabstahl • Bleche
Röhren • Edelstahl • NE-Metall

FACHMARKT:
Befestigungstechnik • Werkzeuge • Elektrowerkzeuge • Eisenwaren
Baubeschläge • Schliessanlagen • Gartengeräte • Drahtmaterial
Dachrinnen und Zubehör • Aluprofile • Kupferrohr usw.

SERVICE: 
Anarbeitung im Stahlbereich • Lieferung • Kranentladung
Verzinkungs-Depot

Am Galgenfeld 6 • 63571 Gelnhausen • www.eisen-bindernagel.de
Telefon: 06051-8206-0 • Telefax: 06051-8206-40

Anzeige live style Stahl und Eisenwaren 91 x 128 4c.qxp_Layout 1  16.12.15  07:18  Seite 1
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WENN MÄDCHENTRÄUME ZUR OBSESSION WERDEN ...
„Madame Bovary“ am Donnerstag, 30. März, 20 Uhr, in der Stadthalle

Als Koproduktion des 
Tournee-Theaters Thespiskar-
ren mit dem Theater „Wahlver-
wandte“ gelangt am Donners-
tag, 30. März, 20 Uhr, das 
Drama „Madame Bovary“ 
nach dem Roman von Gusta-
ve Flaubert in der Stadthalle 
Gelnhausen zur Aufführung. 
Unter der Regie von Silvia 
Armbruster und Wolfgang Sei-
denberg spielen unter ande-
rem Lisa Wildmann, Christan 
Kaiser, Hans Piesbergen, Ur-
sula Berlinghof und Sebastian 
Strehler.

Zum Inhalt: Emma wächst 
nach dem Tod ihrer Mutter bei 
ihrem Vater auf einem abgele-
genen Bauernhof in der Nor-
mandie auf. Sie liest leiden-
schaftlich gern, träumt von der 
großen Liebe und der weiten 
Welt. Beides erhofft sie sich 
von der Heirat mit dem Land-
arzt Charles Bovary. Der je-
doch erweist sich bei aller Ver-
ehrung für seine Frau als 
schlicht und ambitionslos. Zu-
dem mischt sich seine engstir-
nige Mutter ständig in das Le-
ben des jungen Paares ein. 
Nach einer eher zufälligen Ein-
ladung auf einen Ball in adeli-
gen Kreisen werden Emmas 
Mädchenträume zur Obsessi-
on. Charles hofft, die „Be-
klemmungen“ seiner Frau 

durch einen Ortswechsel hei-
len zu können. In ihrer neuen 
Heimat Yonville erwartet das 
Ehepaar jedoch nur kleinbür-
gerliche Enge, personifiziert in 
der Gestalt des selbstherrli-
chen Apothekers Homais, der 
sich selbst für einen fort-
schrittlichen Freigeist hält. 
Emma versucht, ihre Leiden-
schaften in Affären mit dem 
gewieften Don Juan Rodolphe 
und dem schüchternen, aber 
Kunst liebenden Kanzlisten 
Léon auszuleben. Um wenigs-
tens etwas Luxus in ihrem Le-
ben zu haben, verschuldet sie 
sich immer mehr bei dem 
schmierigen Geschäftsmann 
Lheureux. So wird sie erpress-
bar und die allgegenwärtige, 
tratschsüchtige Dorfgemein-
schaft macht ihr das Leben 
zur Hölle …

Gustave Flaubert wurde 1821 
im französischen Rouen als 
Sohn des Chefarztes des örtli-
chen Krankenhauses geboren 
und wuchs in der Dienstwoh-
nung neben dem Klinikum auf. 
Schon als Teenager las er sich 
durch die Weltliteratur. Ein 
Studium der Rechte musste er 
wegen eines Nervenleidens 
abbrechen. Die Februarrevo-
lution 1848 erlebte er in Paris, 
zog sich aber zumeist in das 
Haus seiner mittlerweile ver-

witweten Mutter aufs Land zu-
rück und widmete sich dem 
Schreiben. 1856 gelang ihm 
mit seinem ersten großen Ro-
man „Madame Bovary“ der 
Durchbruch. Nach Erstveröf-
fentlichung in der „Revue de 
Paris“ wurde er von der Zen-
sur wegen Verstoßes gegen 
die guten Sitten angezeigt und 
in einem Aufsehen erregenden 
Prozess freigesprochen. Da-
nach wurde das Buch auch 
kommerziell zu einem großen 
Erfolg. Durch die Schilderung 
vieler Details und der psycho-
logischen Zeichnung seiner 
Figuren durch Handlungen gilt 
Flaubert als Vater des Realis-
mus.

  Eintrittskarten für die Auffüh-
rung in der Gelnhäuser 
Stadthalle am Donnerstag, 
30. März, gibt es an der Info-
thek im Rathaus am Ober-
markt,  im Ticketshop auf 
www.gelnhausen.de sowie 
ab 19 Uhr an der Abendkas-
se. Sie kosten 19 Euro (Kate-
gorie I), 17 Euro (Kategorie II) 
und 15 Euro (Kategorie III). 
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte bei Katja 
Bräutigam vom Fachbereich 
Kultur und Tourismus, Tel. 
06051/830-181, sowie im In-
ternet unter www.gelnhau-
sen.de und auf www. 
facebook.com/gelnhausen.
erleben.
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Lust, einem gestressten Alltag zu entfliehen und sich verschönern zu lassen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
„Wir schneiden das Haar nicht, um zu frisieren, sondern um Ihre Persönlichkeit freizusetzen.“

Medizinisches Zentrum Triangulum
Hailerer Straße 16 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051/476-150 · www.huelya-hairstyling.de

Öffnungszeiten
Di. –Do. 9.00 - 18.30 Uhr
Fr. 9.00 - 19.30 Uhr
Sa. 9.00 - 14.30 Uhr
und nach VereinbarungHaarschneiden für die ganze Familie · Damen · Herren · Kinder

LISA
WILDMANN
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LAUNISCH-FRECHER LIEDERABEND 
Am Freitag, 21. April, 20 Uhr, in der Ehemaligen Synagoge  

Launisch, frech und gefühlvoll 
vereinen Petra Kalkutschke 
(Rezitation), Kornelia Reinke 
(Gesang) und Kerstin Mörk 
(Klavier) am Freitag, 21. April, 
20 Uhr, in der Ehemaligen Syn-
agoge in Gelnhausen packen-
de Gedichte von Erich Kästner 
und Mascha Kaléko mit dem 
Liederzyklus „Die 13 Monate“ 
von Edmund Nick zu einem 
musikalisch-literarischen Lie-
derabend. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet eine 
charmante und humorvolle 
Synthese von Sprache und 
Musik – und wie bei Kästner 
üblich – mit einem Schuss mu-
tigem, bitterem und scharfem 
Humor.
Erich Kästner (1899–1974), 
Schriftsteller, Publizist, Dreh-
buchautor und Verfasser von 
Kabaretttexten, begegnete in 
den 1920er Jahren Edmund 

Nick (1891–1974), einem musi-
kalischen Multitalent und  
Radiomann der ersten Stunde 
bei einem Sender in Breslau. 
Es war der Beginn einer wun-
derbaren Freundschaft, die ein 
Leben lang hielt. Mascha Kalé-
ko (1907-1974), auch der „weib-
liche“ Kästner genannt, gehör-
te in den 1920er Jahren zu 
Berlins literarischer Bohème.
Edmund Nick vertonte im Lau-
fe der Zeit an die 60 Gedichte 
von Erich Kästner. So war es 
folgerichtig, dass das ZDF im 
Jahr 1969, als der 70. Geburts-
tag Erich Kästners gefeiert 
werden sollte, an Nick mit der 
Bitte herantrat, den 1955 von 
Kästner geschriebenen Ge-
dichtzyklus „Die 13 Monate“ zu 
vertonen. So entstand der Lie-
derzyklus „Die 13 Monate“. Es 
war die letzte Komposition von 
Edmund Nick. Nach einmaliger 

Ausstrahlung der Orchester-
fassung durch das ZDF am  
1. Januar 1970 gerieten „Die 13 
Monate“ in Vergessenheit. Die 
Tochter des Komponisten, die 
in München lebende Lyrikerin 
Dagmar Nick, stellte die hand-
geschriebenen Noten erstmals 
2008 zur Verfügung. Seitdem 

erfährt dieser Liederzyklus, der 
sich in der Spannung von 
Kunstlied und Chanson be-
wegt, eine große Beliebtheit 
beim Publikum. Kritiker loben 
den Liederzyklus als   „spätro-
mantische Schwärmerei“.

  Eintrittskarten zum Preis von 
16 Euro, ermäßigt 12 Euro, 
sind an der Infothek im Rat-
haus am Obermarkt, unter 
der Telefonnummer 06051 / 
830-380 und im Internet un-
ter www.ticketservice.geln-
hausen.de erhältlich. Rest-
karten gibt es an der 
Abendkasse. Ermäßigte Ein-
trittskarten erhalten gegen 
Vorlage eines Ausweises in 
der Vorverkaufsstelle oder an 
der Abendkasse: Schwerbe-
hinderte, Schüler, Studenten 
sowie Inhaber der Ehren-
amts- oder Jugendleitercard.

KERSTIN 
MÖRK

Lamy graviert gratis

www.lamy.com

Gratis
Gravur

seit 1926

Guthmann Bürobedarf GmbH
Am Ziegelturm 11a · 63571 Gelnhausen

Tel. (06051) 9289-19 · Fax (06051) 15810
www.guthmann.de · E-Mail: laden@guthmann.de

Chanel, Lancome, Biotherm, Shiseido, Börlind, 
Clinique, QMS, Declare, Bulgari, Gucci, Chloe, 

Versace, Boss, Escada, Jil Sander, Davidoff

Parfümerie & Kosmetik

GUDRUN KIRCHNER
verwöhnen und pflegen
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VIELFALT AN IDEEN, 
STILRICHTUNGEN UND TECHNIKEN
Ausstellung „Inspirationen“ vom 12. bis 25. Mai in der Ehemaligen Synagoge

Unter dem Motto „Inspiratio-
nen“ zeigen Susana Infurna 
Buscarino (Ronneburg), Julie 
Knappe (Gelnhausen), Bettina 
Mc.Kinney (Hanau), Dr. Anjuta 
Schneider (Gelnhausen) und 
Marianne Walter (Bruchköbel) 
vom 12. bis 25. Mai ihre vielfäl-
tigen Werke in der Ehemaligen 
Synagoge in Gelnhausen. Erst-
mals stellen die fünf Künstlerin-
nen aus dem Main-Kinzig-
Kreis, die sich in verschiedenen 
Fortbildungen kennengelernt 
haben, ihre Arbeiten gemein-
sam vor. Jede von ihnen hat 

sich auf besondere Art vom 
Thema „Inspirationen“ anregen 
lassen und auf ihre sehr per-
sönliche Weise kreativ umge-
setzt. Triebfedern sind dabei 
stets Neugier, Forschen, Wei-
terentwickeln und Leidenschaft 
für künstlerische Prozesse. So 
präsentieren die Künstlerinnen 
eine Vielfalt an Ideen, Stilrich-
tungen und Techniken. 

„Den Weg meines schöpferi-
schen Gestaltens hat vor 20 
Jahren Ilse Mallow in Frankfurt/
Main geebnet. Sie hat meine 

Wahrnehmung von Hell-Dun-
kel-Kontrasten geschärft und 
unter ihrer Anleitung habe ich 
das Zeichnen geübt“, berichtet 
Dr. Anjuta Schneider von den 
Anfängen ihres kreativen 
Schaffens. Nach sehr langer 
Skizzierpause habe ihr vor rund 
sechs Jahren Edi Hermann 
(Hanau) zur Umsetzung dieser 
Anschauung mittels Acrylfarbe 
auf Leinwände geholfen. „Seine 
pädagogischen Fähigkeiten 
und sein Einfühlungsvermögen 
haben mich bereichert und im-
mer wieder ermuntert, in der 

Malerei vorwärts zu kommen 
und zu experimentieren, so-
wohl mit Ölfarben als auch mit 
Pastellkreiden und Kohle“, er-
zählt die Gelnhäuserin. Die Teil-
nahme an Kunstseminaren und 
entsprechenden Fortbildungs-
kursen in den letzten Jahren 
bereicherten ihre autodidak-
tisch erworbenen Kenntnisse. 
Leidenschaft, Hingabe, Be-
geisterung, Neugier, Eifer und 
Beharrlichkeit seien die Triebfe-
dern ihrer künstlerischen Aus-
führungen. „Mit Begeisterung 
versuche ich den Widerstand 

VERANSTALTUNGEN
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der Materie zu brechen und die 
Flüchtigkeit von Sinneswahr-
nehmungen auf meine Weise 
festzuhalten. Dabei möchte ich 
auf der Suche bleiben. Allge-
mein ist Kunst für mich ein frei-
er, kreativer Prozess“, be-
schreibt die Künstlerin ihr Tun.

Julie Knappe erblickte 1946 
in Wolfenbüttel das Licht der 
Welt. Seit den 80er Jahren 
zeichnet und malt sie zu ihrer 
Entspannung. Zum Lebenseli-
xier aber wird die Malerei erst 
im Jahr 2006. „Früher weitge-
hend autodidaktisch, in jüngs-
ter Zeit durch zahlreiche Fort-
bildungen geübter, lasse ich 
mich durch Alltagsbeobach-
tungen inspirieren, versuche 
Neues auszuprobieren und 
meine Fähigkeiten stetig zu 
verbessern“, erzählt die Künst-
lerin, die heute in Gelnhausen 
lebt. Ihre Stilrichtungen sind 
vielfältig und nicht festgelegt 
„Ich bin immer auf der Suche“, 
so Julie Knappe. Ihre Motive 

sind abwechslungsreich und 
oftmals Phänomene aus der 
Umwelt in all ihren Facetten, 
seien sie auch noch so klein. 
Dabei interessiert sich die 
Künstlerin häufig für das Spiel 
von Licht und Schatten, Spie-
gelungen und Bewegungen.

Susana Infurna Buscarino 
wurde in Frankfurt am Main 
geboten und lebt heute in Ron-
neburg. Seit dem Jahr 2010 
setzt sie sich intensiv mit der 
Malerei und Zeichnungen aus-
einander. Seit 2013 ist sie Mit-
glied im Kunstverein „Art 13 – 
Werkstatt für Kunst e.V.“ in 
Hanau. Im Jahr 2015 begann 
sie mit einem Intensivstudion 
„Malerei und Zeichnung“ an 
der Kunstakademie „Artefact“ 
in Bonn. Die Künstlerin widmet 
sich der gegenständlichen 
Malerei, der Stilrichtung Por-
trait und der figürlichen Male-
rei. Als größte „Inspiration“ die-
nen Susana Infurna Buscarino 
der Mensch und das Tier, an 

denen sie besonders der star-
ke Ausdruck und die Emotio-
nen interessiert. Bei der Aus-
stellung in der Ehemaligen 
Synagoge zeigt sie Arbeiten in 
Acryl, Tusche und Farbradie-
rungen.

Die gebürtige Hanauerin Bet-
tina P. McKinney studierte 
zunächst in Darmstadt Innen-
architektur. „Seit ich einen Stift 
halten kann, skribbele ich. Ich 
mag Farben, mit meinen Bil-
dern Geschichten erzählen. 
Ich will hinter die Dinge, hinter 
die Menschen schauen. Men-
schen neugierig machen, ihre 
eigenen Geschichten in mei-
nem Bildern zu finden“, erzählt 
die Künstlerin. Sie malt mit 
Acrylfarben und aquarelliert, 
macht Collagen und probiert 
gerne Neues aus. Ab dem 
Jahr 1985 besuchte sie Kurse 
bei dem dänischen Maler Jo-
han, der in Hanau die Ju-
gend-Kunstschule ins Leben 
rief. „Er hat mich sehr geprägt, 

besonders als Mensch“, be-
richtet Bettina P. McKinney.

Der Fotografie und der Malerei 
hat sich Marianne Walter ver-
schrieben, die unter anderem 
Mitglied im „Hanauer Kunst La-
den“ (HAKULA) ist und das 
„kunstnetz-b“ in Bruchköbel 
sowie den Kunstverein „Art 13 
– Werkstatt für Kunst e.V.“ in 
Hanau mitbegründet hat. Sie 
verbindet seit dem Jahr 2007 
Acrylmalerei mit Fotografie und 
absolvierte ab 2009 zahlreiche 
Kurse bei Profifotografen.

  Zur Vernissage am Freitag, 
12. Mai, 19 Uhr, sind alle Inte-
ressierten herzlich eingela-
den. Die Ausstellung ist 
samstags und sonntags so-
wie an Christi Himmelfahrt, 
Donnerstag, 25. Mai, von 15 
bis 18 Uhr geöffnet. Weitere 
Informationen zur Ausstel-
lung finden Interessierte im 
Internet unter www.gelnhau-
sen.de.

Fachpraxis für Kieferorthopädie
Frankfurt • Nidderau • Gelnhausen

Es ist nie zu spät,
damit zu beginnen!

www.gelnhausen-kieferorthopaedie.com
63571 Gelnhausen •Bahnhofstraße 14 • Tel. 0 60 51 - 8 85 96 46
info@gelnhausen-kieferorthopaedie.com

Für Jung und Alt

Unsichtbare Spangen

Keramik-Brackets

Lose und feste Spangen
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Obi Markt Gelnhausen
Am Galgenfeld 4 · 63571 Gelnhausen · Telefon: 06051-48080

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 8 – 20 Uhr

MODERNER SOUND 
MIT DEM „MARTIN SCHRACK-QUINTETT“  
Gelnhäuser „Jazz Meeting“ am 22. April in der Stadthalle

Mit dem „Martin Schrack-
Quintett“ stellt sich beim 
nächsten „Jazz Meeting“ in 
der Stadthalle Gelnhausen am 
Samstag, 22. April, 20 Uhr, 
eine vielseitige Jazzformation 
vor, die sich dem modernen 
Jazz verschrieben hat. Klangli-
che Transparenz, dabei aber 
immer wieder die unterschied-
lichen Klangfarben der mitwir-
kenden Instrumente auslo-
tend, gepaart mit musikalischer 
Interaktion – einhergehend mit 
optimaler musikalischer Kom-
munikation – sind die wesentli-
chen Markenzeichen der fünf 
Musiker. Treibende Kraft und 
prägender Faktor ist Bandlea-
der und Pianist Martin Schrack, 
der auf eine langjährige und 
vielseitige Jazzkarriere zurück-
schauen kann. Die 1992 vom 
Musikpädagogen Michael Sie-
bert gegründete „Brasstime 
Bigband“ lädt auch 2017 zu 
diesem „Jazz Meeting“ ein. Ihr 
gehören rund 20 Musiker an, 
die rund um Gelnhausen aktiv 
sind und sich einen sehr guten 
Ruf im Bereich Jazz und Swing 
erarbeitet haben. Einmal im 
Jahr entern sie mit einem 
Gast-Ensemble die Stadthal-
len-Bühne für ein einmaliges 
gemeinsames Konzert – am 

22. April heißt dieser Gast 
„Martin Schrack-Quintett“.

Martin Schrack startete in jun-
gen Jahren als Preisträger 
verschiedener Jazzwettbe-
werbe und wurde bald als „Si-
deman“ von Benny Bailey, Joe 
Gallardo, Dusko Goykovich, 
Tony Lakatos, Don Menza, 
Bobby Shew, Pete York, Jiggs 
Whigham, Paquito d’Rivera, 
Maria Schneider, Benny Gol-
son und Chico Freeman gese-
hen und gehört, von denen 
auch schon etliche auf der 
Bühne des Gelnhäuser „Jazz 
Meetings“ standen. Wie 
selbstverständlich ist Martin 
Schrack auch als Jazzdozent 
unterwegs und natürlich hat 
er mit etlichen Big Bands zu-
sammenarbeitetet, darunter 
die NDR-Big Band und die 
SWR-Big Band. Komposi-
tions- und Arrangementauf-
träge gehörten da meist dazu, 
denn Martin Schrack ist ein 
leidenschaftlicher Komponist 
und Arrangeur. Nicht zu ver-
gessen sind seine unzähligen 
Fernsehauftritte und Rund-
funkaufnahmen, unter ande-
rem mit der legendären SDR-
Big Band unter Erwin Lehn 
und Paul Kuhn.

Die weiteren Musiker 
des „Martin Schrack-

Quintetts“

BASTIAN STEIN 
TROMPETE: 
Bastian Stein begann mit 15 
Jahren, klassische Trompete 
an der Universität für Musik 
und darstellende Kunst in Wien 
zu studieren und wechselte im 
Anschluss daran an die 
Amsterdamse Hogeschool 
voor de Kunsten nach Amster-
dam. Den Abschluss „Master 
of Arts“ erhielt er wieder zu-
rück in Wien, wo er bis 2013 
lebte. 2006 bekam er ein Sti-
pendium, um in New York Un-
terricht zu nehmen. Als er zu-
rückkam, spielte er mit 
unterschiedlichen Bands wie 
Joris Dudli Sextett, Vienna 
Jazz Orchestra, NuRandom, 
Fagner Wesely Quartett, Mar-
tin Reiter Quartett und einigen 
mehr. Sein Debüt-Album 
„Grounded“ veröffentlichte er 
2012 bei „Double Moon Re-
cords“ und im darauffolgen-
den Jahr mit der „Bastian Stein 
Group“ (feat. Pablo Held, Mat-
thias Pichler und Tobias Back-
haus) die CD „Diegesis“ bei 
dem deutschen Label Pirouet 
Records. Seit 2014 hat er ei-

nen Lehrauftrag für Jazz-Trom-
pete an der Hochschule für 
Musik und darstellende Kunst 
in Stuttgart. Er war ebenso ak-
tiv als Dozent bei Bujazzo und 
Landesjugendjazzorchestern.

ALEXANDER BÜHL 
TENORSAXOPHON: 
Alexander Bühl studierte von 
2006 bis 2012 Jazz-Saxophon 
an der Hochschule für Musik 
Nürnberg bei Hubert Winter, 
Steffen Schorn und Klaus Graf. 
Sein Diplom und auch seinen 
Master schloss er mit Aus-
zeichnung ab. Im Anschluss 
studierte er bei Rainer Tempel 
Komposition an der Musik-
hochschule Stuttgart. Er ist 
festes Mitglied der „Tobias Be-
cker Bigband“, des „Gibnod 
Jazz Orchestras“, des „Groove 
Legend Orchestras“ sowie re-
gelmäßiger Gast beim „Sunday 
Night Orchestra“, der „Thilo 
Wolf Bigband“ und dem „Jazz-
factory Orchestra“. In der Big-
band tritt er nicht nur als Saxo-
phonist auf, sondern ist auch 
als Komponist und Arrangeur 
tätig. Bereits vor seinem Studi-
um in Nürnberg spielte er im 
„Landesjazzorchster Ba-
den-Württemberg“ unter der 
Leitung von Bernd Konrad und 

VERANSTALTUNGEN
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gewann später das „Sko-
da-Stipendium“ für das „Bun-
desjazzorchester“, mit dem er 
Tourneen nach Südafrika und 
Indien unternahm. 2008 spiel-
te er zusammen mit dem „Lu-
kas Brenner Trio“ im Finale des 
„Biberacher Jazzpreises“. 
2011 kam er mit seiner Kom-
position „Meerklang“ ins Finale 
des Kompositionswettbe-
werbs „Jazz Comp Graz“. Im 
gleichen Jahr spielte er mit der 
Kölner Band „Hot Brownies“ 
eine dreiwöchige Tournee auf 
den Philippinen und Palau. 
2014 erhielt Alexander Bühl ein 
Stipendium der Kunststiftung 
Baden-Württemberg.

AXEL KÜHN 
BASS: 
Axel Kühn begann seine musi-
kalische Laufbahn im Alter von 
zwölf Jahren, als er anfing Gi-
tarre zu spielen. Drei Jahre 
später tauschte er den Sechs-
saiter gegen einen E-Bass, be-
vor er mit 17 den Kontrabass 
entdeckte. Ab diesem Zeit-
punkt nahm er fleißig Unter-
richt bei seinem Onkel Paul 
Müller, einem professionellen 
Jazzbassisten. Von 2002 bis 
2007 folgte ein Jazzstudium 
an der Hochschule für Musik 
und darstellende Kunst in 
Stuttgart, das er mit Auszeich-
nung unter den Bassdozenten 
Mini Schulz, Günther Lenz und 
Henrik Mumm absolvierte. Seit 
dem Jahre 2005 leitet er seine 
eigene Jazz-Formation „Kühn-
tett“. Im Oktober 2006 er-

schien „The Contemporary 
Jazz Movement“ (Label: Satin 
Doll Productions), das De-
bütalbum des „Kühntetts“, mit 
dem die Band bei Fachkriti-
kern großes Aufsehen erreg-
te. Die Formation gewann im 
Jahr 2006 sowohl den zweiten 
Platz beim internationalen Bi-
beracher Jazzpreis als auch 
2007 beim internationalen 
Jazznachwuchswettbewerb in 
Straubing. Im Dezember 2006 
tourte Axel Kühn zudem mit 
dem berühmten „Mahler 
Chamber Orchestra“ unter der 
Leitung von Daniel Harding 
durch Europa. 2009 holte das 
Kühntett den „1.Europäischen 
Burghauser Nachwuchs-Jazz-
preis 2009“, stand im Finale 
der internationalen „Jazz Hoei-
laart competition“ und Band-
leader Axel Kühn wurde zum 
Landesjazzpreisträger Ba-

den-Württembergs gekürt. 
2013 wurde Axel Kühn mit ei-
nem Stipendium der Kunststif-
tung Baden-Württemberg 
ausgezeichnet.

FELIX SCHRACK 
DRUMS: 
Nach den Jazz-Bachelor/Mas-
terstudien in Stuttgart, Krakau 
(Polen) und Würzburg samt 
den dort gemachten Erfahrun-
gen in verschiedenen Stilisti-
ken, mit verschiedenen Do-
zenten, bei Workshops und bei 
zahlreichen Konzerten hat Fe-
lix Schrack seinen Stil des 
Schlagzeugspielens gefunden. 
Er führt das Schlagzeug weg 
vom Begleitinstrument hin zu 
einem melodischen und musi-
kalischen Gegenpol, dient da-
bei jedoch immer der gespiel-
ten Musik. Seine Umtriebigkeit 
bei Auftritten mit den verschie-

densten Combos deutet dar-
auf hin, dass auch in Zukunft 
qualitativ hochwertiger Jazz 
mit ihm zu erwarten ist.

  Eintrittskarten für das Geln-
häuser „Jazz Meeting“ am 
22. April zum Preis von 16 
Euro, ermäßigt 12 Euro, sind 
an der Infothek im Rathaus 
am Obermarkt, unter der Te-
lefonnummer 06051/830-
380 und im Internet unter 
www.ticketservice.gelnhau-
sen.de erhältlich. Restkarten 
gibt es an der Abendkasse. 
Ermäßigte Eintrittskarten er-
halten gegen Vorlage eines 
Ausweises in der Vorver-
kaufsstelle oder an der 
Abendkasse: Schwerbehin-
derte, Schüler, Studenten 
sowie Inhaber der Ehren-
amts- oder Jugendleiter-
card.

Bauzentrum Rüppel GmbH
 Am Galgenfeld 17-21
63571 Gelnhausen 
Tel. 06051 8239-0
info@rueppel.de | www.rueppel.de

Kreativ. Vielseitig. Modern.

UNSER IDEENGARTEN
Sie in unserer Ausstellung!

Ideen für Haus und Garten finden

DAS „MARTIN SCHRACK-QUINTETT“
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Frank Bayer

rechtsanwalt notar

Fachanwalt Für Insolvenzrecht

Fachanwalt Für steuerrecht

vereIdIgter BuchprüFer

seestrasse 13

63571 gelnhausen

Fon:+49 (0)6051 9202-0

Fax: +49 (0)6051 9202-20

Buero@ra-Bayer.com

www.ra-Bayer.com

Bayer+partner

Bayer+partner rechtsanwälte Insolvenzverwaltung

HIGHLIGHTS IN DER STADT

Bahnhofstraße 16
Gelnhausen

Dipl.-Betriebswirt
Leo Hupe

H

U

P

Haus- u. Immobilienverkauf

Umfangreiche Kundendatei

Professionelle Abwicklung

☎ 06051/9112 20

Bahnhofstraße 16
Gelnhausen

Dipl.-Betriebswirt
Leo Hupe

www.immobilien-hupe.de
Seit mehr als 20 Jahren!

H Haus- und Immobilienverkauf
U Umfangreiche Kundendatei
P Professionelle Abwicklung
E Erfolgreiche Vermittlung

EIN PLÄDOYER FÜR VERKAUFSOFFENE SONNTAGE  
Empfang des Stadtmarketing- und Gewerbevereins im Romanischen Haus

Der Stadtmarketing- und Ge-
werbeverein Gelnhausen ist 
mit einem Empfang im Roma-
nischen Haus in das Jahr sei-
nes zehnjährigen Bestehens 
gestartet. Zwar existiert eine 
Interessengemeinschaft des 
Handels und Gewerbes schon 
seit 1964 in der Barbaros-
sastadt, aber erst seit 2008 
gibt es den Verein in seiner 
jetzigen Form. Vorsitzender 
Dr. Alexander Möller nutzte 
die Veranstaltung für ein Plä-
doyer zum Erhalt der ver-
kaufsoffenen Sonntage.

In Anspielung auf den Amts-
antritt von Donald Trump als 
Präsident der USA begrüßte 
Möller die rund 60 Gäste mit 
einem leicht abgewandelten 
Zitat des neuen mächtigsten 

Manns der Welt: „We will do 
the best for Gelnhausen, and 
we will make Gelnhausen gre-
at again.“ Die Höhepunkte 
des vergangenen Jahres aus 
Sicht des Stadtmarketing- 

und Gewerbevereins ließ er in 
Form eines kurzen Videoclips 
Revue passieren: angefangen 
mit der Aktion „Heute schon 
geküsst“ und dem Barbaros-
samarkt über „Alles uff die 

Gass“ und den Herbstmarkt 
bis hin zum „krönenden Ab-
schluss“, dem „grandiosen 
Gelnhäuser Weihnachts-
markt“.
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Gelnhausen Am Spitalacker 4 Telefon: (0 60 51) 92 15-0 
Büdingen Industriestraße 27 Telefon: (0 60 42) 96 16-0 
Alzenau Hanauer Straße 90 Telefon: (0 60 23) 55 45

www.miltenberger-autoteile.de

Ihr Fachmann für
Autoteile & Zubehör

3x 
in Ihrer Nähe!

Gelnhausen 

Büdingen

Alzenau

PROFI SHOP
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ESSEN UND TRINKEN

www.mainkinziggas.de

Zuverlässige
Erdgas-Versorgung

Innovative
Energiedienstleistungen

Engagiert
für die Region

Rundum
gut versorgt!

GESUNDES VOM GRILL  
Leichte Speisen wie Fisch und Gemüse ohne Rauchzeichen zubereiten

Echte Grillfans kennen keine 
Pause und harren selbst bei 
kühlen Temperaturen am Rost 
aus. Noch mehr Vergnügen 
bereitet ein zünftiges BBQ für 
die ganze Familie aber natür-
lich in der warmen Jahreszeit. 
Kein Wunder, dass es dann 
aus fast jedem Garten raucht 
und zischt. Gemeinsam zu 
grillen, ist einfach gesellig und 
gehört zur Outdoor-Saison 
dazu. Allerdings geht es auch 
ohne „Rauchzeichen“, die fast 
die gesamte Nachbarschaft 
einnebeln. Wenn kein Fett vom 
Grillgut auf die Glut tropft, 
kommt es auch nicht zur 
Rauchbildung. Dies verhindert 
nicht nur, dass sich die Nach-
barn belästigt fühlen. Zugleich 
ist die gegrillte Mahlzeit so 
auch ungleich gesünder, da 

sich ohne Qualm gesund-
heitsbedenkliche Stoffe wie 
Nitrosamine und Benzpyren 
gar nicht erst bilden können.

   Outdoor-Küche 
 für unterwegs

Moderne Grillgeräte sorgen 
mit ihrer Bauweise dafür vor: 
So ist beispielsweise beim 
Cobb Grill die Glut vollständig 
abgedeckt. Das von Fleisch, 
Würstchen und Fisch tropfen-
de Fett wird neben dem Glut-
korb aufgefangen – eine sau-
bere und vor allem gesunde 
Sache. Der Grill, der mit sei-
nen kompakten Maßen und 
dem geringen Gewicht auch 
zum Picknick oder auf den 
Campingplatz mitgenommen 
werden kann, lässt sich eben-

falls als Pizzaofen oder als 
mobiler Wok nutzen. Der Hob-
bykoch hat dabei die Wahl 
und kann das Gerät mit Holz-
kohlen-Briketts oder in einer 
neuen Ausführung auch mit 
Gas betreiben.

Auch bei der Outdoor-Küche 
gilt: Abwechslung tut gut. Wer 
bei der fünften Grillparty wie-
der nur Würstchen und 
Schweinesteaks serviert, ern-
tet mit der Zeit gelangweilte 
Blicke. Dabei lässt sich das 
Grillmenü einfach variieren: 
Frisches Gemüse wie Auber-
ginen, Zucchini oder Maiskol-
ben sind vom Rost sehr 
schmackhaft, und auch Fisch 
lässt sich auf kreative Weise 
zubereiten. Tipps und Rezept- 
ideen für den nächsten Grill- 

abend bietet beispielsweise 
das neue Kochbuch „Genuss 
& Freizeit“ (unverbindliche 
Preisempfehlung: 16,90 Euro). 
Unter www.cobb-grill.de gibt 
es mehr Informationen und 
Bezugsquellen. 

   Rezepttipp: Lachs mit
 Orangen-Soja-Glasur

Eine schmackhafte Fischzu-
bereitung ist beispielsweise 
gegrillter Lachs mit einer exoti-
schen Orangen-Soja-Glasur. 
Zunächst die Glasur aus 50 
Milliliter frisch gepresstem 
Orangensaft, 125 Milliliter So-
jasauce, 150 Gramm Honig, 
zwei Esslöffeln gehackten 
Frühlingszwiebeln, einem klei-
nen, fein geriebenen Stück 
Ingwer, einem halben Esslöffel 
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Sesamöl und zwei gehackten 
Knoblauchzehen mischen. 
Den Grill vorheizen und den 
Wokeinsatz fünf Minuten unter 
dem aufgesetzten Deckel heiß 
werden lassen. Die Glasurmi-
schung in den Wok geben und 
sechs Minuten köcheln las-
sen, gleichzeitig Lachsfilets 
mit einer Gewürzmischung 
aus asiatischem 5-Spice-Ge-
würz, Koriander, schwarzem 
Pfeffer, Salz und Zucker einrei-
ben. Dann die Lachsfilets mit 
der Hautseite nach unten vier 
bis sechs Minuten grillen und 
dabei regelmäßig mit der Gla-
sur begießen. Die Fischfilets 
wenden und noch vier Minu-
ten auf der anderen Seite gril-
len. Dazu passen ein Stück 
Baguette und ein knackiger 
Salat.

Die Alternative zur Grillwurst: 
Mit Fisch und Gemüse lassen sich 

schmackhafte Speisen auf dem Grill zubereiten, 
beispielsweise Lachsfilets mit Orangen-Soja-Glasur.

Foto: djd/www.cobb-grill.de

Lino´s Gelatomobil · Tel. 0175 99 570 99

Gelateria & Caffèbar
Inh. T. und M. Zambon

Untermarkt · GELNHAUSEN
TEL. 06051 13610 · eiscafe-riviera.de



46 | 

VERANSTALTUNGEN

„KIR ROYAL“: 
SATTE BLÄSERKLÄNGE UND 
KÖNIGLICHER GLANZ
MKK-Kulturpreisträger Jens Weismantel dirigiert 120-köpfiges Orchester

„Kir Royal – Königliche Blä-
sermusik“ heißt das Motto ei-
nes ganz besonderen Kon-
zertes am 18. März in der 
Kulturhalle Meerholz.  Jens 
Weismantel, Dirigent und Kul-
turpreisträger des Main-Kin-
zig-Kreises, lässt seine bei-
den Blasorchester aus Meer- 
holz-Hailer und Obern-dorf zu 
einem riesigen Klangkörper 
verschmelzen.

40 Jahre Kulturpreis des 
Main-Kinzig-Kreises – dieses 
Jubiläum, das mit einem Ga-
la-Konzert im Congress Park 
Hanau (CPH) begangen wird, 
nimmt der Preisträger von 
2013 zum Anlass dieses 
großangelegten Konzerts. 
Doch nicht nur am Dirigenten-
pult steht ein Preisträger, 
auch auf den Notenblättern 
findet sich ein Kulturpreisträ-

ger wieder. Rolf Rudin aus Er-
lensee und weltweit gefragter 
Komponist für sinfonische 
Bläserliteratur hat mit dem 
„Traum des Oenghus“ in zwei 
Teilen wahre Klassiker der 
modernen Blasorchesterlite-
ratur geschaffen. Mit dem 
ersten Teil dieses Klangbildes 
einer Sage von der „grünen 
Insel“ Irland erreichte das Ju-
gendorchester Meerholz-Hai-
ler beim Wertungsspielen des 
Hessischen Musikverbandes 
im Jahre 2009 ausgezeichne-
te 96,3 Punkte und bekam 
vom Komponisten über-
schwängliche Lobesworte für 
die Interpretation seines Wer-
kes.

Des Weiteren verneigen sich 
Dirigent und Orchester musi-
kalisch vor den europäischen 
Herrschern Henry V. und 

Napoleon Bonaparte, Kaiserin 
Sissi sowie den Königskin-
dern Lohengrin und dem be-
reits erwähnten Oenghus. 
Musikalische Begegnungen 
mit den Komponisten Richard 
Wagner, Giacomo Meyerbeer, 
Rolf Rudin, Otto M. Schwarz 
und Johan de Meij – für Ken-
ner der Szene klingt das wie 
ein „Who is who“ der Bläser-
musik. Dazu ein bisschen ös-
terreichische Melancholie aus 
dem Musical „Elisabeth“, und 
der namensgebende Aperitif 
„Kir Royal“ rundet einen Ga-
la-Abend in der Kulturhalle 
Meerholz prickelnd ab.

   „Kir Royal – Königliche Blä-
sermusik“ erklingt am 
Samstag, 18. März, in der 
Kulturhalle Meerholz. Kar-
ten zum Vorverkaufspreis 
von 10 Euro sind bei folgen-

den Vorverkaufsstellen er-
hältlich: Pfarrbüro der ka-
tholischen Kirche Meerholz- 
Hailer, Hänsels Backstube 
(Meerholz), Buchhandlung 
Druschke (Meerholz) sowie 
online unter www.jo-meer-
holz-hailer.de.

   Eine Woche später, am 
Samstag, 25. März, wird 
das gleiche Konzert in der 
Konzerthalle Bad Orb wie-
derholt. Karten hierfür gibt 
es bei der VR Bank 
(Oberndorf), bei der Kreis-
sparkasse Gelnhausen (Fili-
ale Oberndorf), in Monikas 
Frisierstube (Oberndorf) so-
wie online unter www.mv-
oberndorf.de. Infos zur Kul-
turpreisgala „Preiswert!“ 
des Main-Kinzig-Kreises 
gibt es unter www.kultur-
preis.net.

Probe des Jugendorchesters Meerholz-Hailer im Main-Kinzig-Forum.                Foto: re
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Die Veritas AG ist internationaler Partner mit führender Materialkompetenz für individuelle Funktions- 

und Modullösungen zur Emissionsreduktion. Unsere Produkte und Ideen helfen heute schon, Autos 

sicherer, komfortabler und besser zu machen. 

Daran arbeiten wir mit Vollgas weiter: 

Denn das Auto ohne Veritas-Produkte ist wie ein Auto ohne Zukunft.

So wie Philipp Reis
zu Gelnhausen gehört,

so gehört Veritas
zum Automobil.

www.veritas.ag

ANZ 210x279 Veritas_Image_Gelnhausen 10-16.indd   1 21.10.2016   09:26:17
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„MÄDELSABEND“ MIT MIRJA REGENSBURG
Freitag, 31. März, in der Gelnhäuser Stadthalle

In ihrem abendfüllenden Solo-
programm „Mädelsabend“ 
zeigt die Künstlerin Mirja Re-
gensburg die Verrücktheit des 
Lebens auf. Am Freitag, 31. 
März, ist sie ab 20 Uhr zu Gast 
in der Gelnhäuser Stadthalle.

Mirja Regensburg verzweifelt 
nicht oder scheitert, denn sie 
nimmt das Leben mit Humor. 
Lassen Sie sich von dem fröh-
lichen Wirbelwind anstecken, 
der vor keinem Thema Halt 
macht. Ganz egal, ob Punkte 
in Flensburg, Punkte beim Es-
sen oder Punkte beim Fußball 
– die vielseitige Entertainerin 
teilt ihre Erlebnisse mit dem 
Publikum, und das ist zum 
Schreien komisch.

Einen roten Faden braucht 
Mirja Regensburg nur zum 
Stricken, denn in ihrem Solo-
programm lässt sie ihrer Im-
pro-Leidenschaft freien Lauf, 
und jeder Abend wird dadurch 
zu einem Unikat. Freuen Sie 
sich auf Geschichten, Gags, 
Gesang und gute Laune!

  Karten für die Veranstaltung 
zum Preis von 19,50 Euro 
gibt es im Ticket-Shop der 
Gelnhäuser Neuen Zeitung.

VERANSTALTUNGEN

GELNHAUSEN 
Hailerer Str. 16 
63571 Gelnhausen 
Tel.-Nr. 06051 / 476-350 
Fax-Nr. 06051 / 473 340 
termine@augen-triangulum.de

HANAU 
Kurt-Blaum-Platz 8 
63450 Hanau 
Tel-Nr. 06181 / 490-300 
Fax-Nr. 06181 / 490-30140 
termine@augen-triangulum.de

BRUCHKÖBEL  
Hauptstr. 68 
63486 Bruchköbel 
Tel-Nr. 06181 / 490-300 
Fax-Nr. 06181 / 490-30140 
bruchköbel@augen-triangulum.de

BAD SODEN-SALMÜNSTER  
Bad Sodener Str. 18 
63628 Bad Soden-Salmünster 
Tel-Nr. 06056 / 983 983 0 
Fax-Nr. 06056 / 983 982 0 
Email: augenarzt-bss@triangulum.de

LANGENSELBOLD 
Ringstr. 33-39 
63505 Langenselbold 
Tel-Nr. 06181 / 490-300 
Fax-Nr. 06181 / 490-30140 
augenarzt-langenselbold@triangulum.de

Optimal sehen.
Ihre Augenpraxisklinik Triangulum:
Regional rundum versorgt.

LANGENSELBOLD 
Ringstr. 33-39 
63505 Langenselbold 
Tel.-Nr. 0 61 81 / 490 - 300 
Fax-Nr. 0 61 81 / 490 - 301 40 
augenarzt-langenselbold@triangulum.de

BRUCHKÖBEL  
Hauptstr. 68 
63486 Bruchköbel 
Tel.-Nr. 0 61 81 / 490 - 300 
Fax-Nr. 0 61 81 / 490 - 301 40 
bruchköbel@augen-triangulum.de

BAD SODEN-SALMÜNSTER  
Bad Sodener Str. 18 
63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.-Nr. 0 60 56 / 983 983 0 
Fax-Nr. 0 60 56 / 983 982 0 
augenarzt-bss@triangulum.de

HANAU
Kurt-Blaum-Platz 8 
63450 Hanau 
Tel.-Nr. 0 61 81 / 490 - 300 
Fax-Nr. 0 61 81 / 490 - 301 40 
termine@augen-triangulum.de

GELNHAUSEN 
Hailerer Str. 16 
63571 Gelnhausen 
Tel.-Nr. 0 60 51 / 476 - 350 
Fax-Nr. 0 60 51 / 473 340 
termine@augen-triangulum.de

Nimmt das Leben 
mit Humor: 

Mirja Regensburg.         

Foto: re

• Alle erforderlichen Daten werden von Fachberater 
erfasst 

• und das Bettsystem (Lattenrost und Matratze) 
ganz genau auf Sie eingestellt.

Erleben Sie, wie sich komfortables und ergonomisch 
richtiges Liegen anfühlt – mit dem Bettsystem Ecco2.

Altenhasslau - Stadtweg 7 - Tel.979183

www.bettenschmidt.com

Wir nehmen Maß –
und Sie liegen besser

Ihr Fachgeschäft im Kinzigtal
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„AMANDA REICH“
Sebastian Reich am Sonntag, 23. April, in der Stadthalle

Puppenspieler Sebastian 
Reich ist mit seinem Pro-
gramm „Amanda packt aus“ 
am Sonntag, 23. April, ab 18 
Uhr zu Gast in der Gelnhäuser 
Stadthalle. Knapp drei Jahre 
waren der Würzburger Come-
dian und seine liebenswert-fre-
che Nilpferd-Lady mit ihrer 
ersten Solo-Show „Bauchlan-
dung“ unterwegs. Nun hat 
Amanda die (vorlaute) Schnau-
ze voll: Sie packt aus - im 
gleichnamigen neuen Tour-
programm.

Tausende Kilometer auf der 
Autobahn, Kurioses in Hotels 
und Abstellkammern, zahlrei-
che Flirts mit C- und F-Promis, 
unzählige Erlebnisse hinter 
den Kulissen: Amanda hat die 
letzten drei Jahre viel erlebt. 

Wo andere eine Biographie 
schreiben, geht sie lieber 
gleich auf die Bühne – und 
packt aus! Die Augen sind da-
bei immer und überall, das 
Mundwerk ist locker wie nie, 
denn Klatsch und Tratsch sind 
die schönste Beschäftigung 
der Diva auf Tour. Was ihr Büh-
nenpartner dabei denkt, ist ihr 
mittlerweile ziemlich egal. So 
hat sie kürzlich erst aus „Pierre 
Ruby“ kurzerhand Sebastian 
Reich gemacht, und das war 
erst der Anfang. Dauersingle 
Amanda strotzt vor neuem 
Selbstbewusstsein, auch 
wenn sie eine Frage täglich be-
schäftigt: Wo bleibt der Mann 
fürs Leben? Woher sie die 
neue Power, die Coolness und 
vor allen Dingen ihre geheimen 
und brisanten Informationen 

nimmt, bleibt ihr spezifisches 
Geheimnis. Doch auch Sebas-
tian wird Mittel und Wege fin-
den, Licht ins Dunkel zu brin-
gen. Von A wie Abhörtechnik 
bis Z wie Zielgewicht – es gibt 

nichts, über das Amanda nicht 
mit spitzer Zunge zu berichten 
wüsste. Alleine bleibt sie dabei 
auch nicht lange: Amanda 
wäre nicht Amanda, wenn sie 
für ihr Publikum nicht noch ein 
paar neue Gäste, sogenannte 
„Auspackhilfen“, eingeladen 
hätte.

120 Minuten geballte Nil-
pferd-Comedy, wilde Wortge-
fechte und verrückte Überra-
schungen prallen auf die 
Lach- und Bauchmuskeln der 
Zuschauer. Amanda packt 
aus! Da kann der Rest wohl 
einpacken.

  Karten für die Veranstaltung 
zum Preis von 30 Euro gibt 
es im Ticket-Shop der Geln-
häuser Neuen Zeitung.

Fo
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: r
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SCHÖN, DASS WIR UNS SO GUT VERSTEHEN!

Unbenannt-1   1 02.02.16   09:47 Unbenannt-1   1 02.02.16   09:47
Unbenannt-1   1 02.02.16   09:47

● ... freundlich und 
 zuvorkommend
● charmant
● unkompliziert und tatkräftig
● geschult und sachkundig
● ehrlich und geduldig
● engagiert
● diskret und einfühlsam
● aufgeschlossen
● dynamisch und 
 abwechslungsreich

...

63571 Gelnhausen
Am Ziegelturm 16
Tel: 0 60 51 - 35 95

63579 Freigericht-Somborn
Karlstraße 2c
Tel: 0 60 55 - 90 64 53

www.ste inshoer ger aete .de
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„IHNE IHR DREIFALTIGKEIT“
Hiltrud, Hilde und Danda Rotraud am Freitag, 5. Mai, in der Stadthalle

Hiltrud, Hilde und Danda Rot-
raud sind mit ihrem Programm 
„Ihne Ihr Dreifaltigkeit“ am 
Freitag, 5. Mai, ab 20 Uhr zu 
Gast in der Gelnhäuser Stadt-
halle.

Sie wollten schon immer mal 
die hessische Weiblichkeit 
studieren? Ihre Lachmuskel 
brauchen Training? Sie glau-
ben, Ihre Frisur sei miss-
glückt? Dann kommen Sie zu 
Hiltrud, Hilde und Danda Rot-
raud! Hier erfahren Sie, was 
hessische Katholiken von 
Vegetariern erwarten und wie-
viel Intelligenz und gutes Aus-
sehen auch dünne Beine tra-
gen können. 

Mit dieser hessischen „3 Fal-
tigkeit“ in den besten Jahren 
werden Ihnen drei bekannte 

hessische Künstlerinnen kre-
denzt: die gut abgehangene 
Provinz-Diva Rotraud Reuß-
wig aus Katholisch Willenroth, 
das besonders magere Sah-
nestücksche Hiltrud aus dem 
wunderschönen Hanau und 
als herzhafte Beilage Hilde 
aus Bornheim, ein echtes 
Frankfurter Schlappmaul.

Ein Abend des guten Ge-
schmacks. Darauf freuen sich 
mit Ihnen Hilde, Hiltrud und 
die Danda Rotraud.

  Karten für die Veranstaltung 
zum Preis von 19,50 Euro 
gibt es im Ticket-Shop der 
Gelnhäuser Neuen Zeitung.

Drei Künstlerinnen in den besten Jahren: 
Hiltrud, Hilde und Danda Rotraud.          Foto: re

Steinbildhauerei Rode – Inhaber Volker Rode
Gelnhäuser Straße 85
63589 Linsengericht-Altenhaßlau
Telefon (0 60 51) 72 9 13
Telefax (0 60 51) 72 9 73
volker.rode@steinbildhauerei-rode.de
www.steinbildhauerei-rode.de

Gedenkstätten –
 sind spuren des Lebens.
Das Leben eines jeden Menschen ist geprägt von 
Erfahrungen und Begegnungen und erzählt so eine 
ganz persönliche Geschichte. Volker Rode, Steinmetz- 
und Steinbildhauermeister, versteht sich darauf, mit 
eindrucksvollen Bildern, Symbolen und Zeichen die-
se Geschichte des Lebens bei der Gestaltung eines 
individuellen Grabsteines einzufangen. Bevorzugt 
werden liebevolle Erinnerungen an Hobbys, berufli-
che Passionen oder besondere Erlebnisse verewigt.

Mit seinen Arbeiten hat Volker Rode, Inhaber der 
gleichnamigen Steinbildhauerei, bereits bedeutende 
Preise und Auszeichnungen erhalten. Einige seiner 
Werke sind in den Betriebsräumen ausgestellt.

Sprechen Sie uns an. Erhalten Sie sensible und 
fachkundige Beratung rund um die individuelle Grab-
malgestaltung.

Wir sind gerne für Sie da.

VERANSTALTUNGEN
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Jetzt bei uns

Der neue Ford Kuga.
FORD KUGA TREND

Audiosystem CD inkl. LCD-Multifunktionsdisplay, Ford Power-Startfunktion,
Klimaanlage, manuell, Nebelscheinwerfer

Bei uns für
€ 19.760,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford Kuga: 7,8 (innerorts), 5,3 (außerorts), 6,2 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 143 g/km (kombiniert).

Hauptbetrieb Gelnhausen
63589 Linsengericht
Vogelsbergstr. 10
Tel. 06051/97300

Filiale Büdingen
63654 Büdingen
Industriestr. 33
Tel. 06042/9750090

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Kuga Trend 1,5-l-EcoBoost-Benzinmotor 88 kW (120 PS) (Start-Stopp-System)
(Frontantrieb).
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Tätigkeitsschwerpunkte:
Grundstücks- und Immobilienrecht • Erbrecht

Gesellschafts- und Vertragsrecht
Generalvollmachten und Patientenverfügungen

Forderungsbeitreibung und Zwangsvollstreckung • Verkehrsrecht

Dr. Rolf Lengemann
Notar a.d. und Rechtsanwalt

Dennis Becker
Rechtsanwalt und Notar

Am Ziegelturm 9 • 63571 Gelnhausen
Telefon +49 (0)6051/2317 • Fax +49 (0)6051/15294

kontakt@lengemann-becker.de • www.lengemann-becker.de

VIELFALT FÜR JEDES HAAR
Die Trendfrisuren für das Frühjahr und den Sommer

Für die Trendfrisuren im kom-
menden Frühling und Som-
mer gilt vor allem eins: Man 
hat die Qual der Wahl. Ob wil-
de Locken, Rapunzelzopf 
oder femininer Longbob – 
Vielseitigkeit und stilvolle Ver-
wandlungen stehen im Vor-
dergrund. Dabei spielen 
romantischer Haarschmuck, 
coole Haar-Accessoires und 
das Spiel mit Farbe eine 
wichtige Rolle.

  Mehr Fülle für 
 die neuen Styles

Doch gerade feinem Haar 
fehlt es häufig an der nötigen 
Fülle für die abwechslungsrei-
chen Stylings der kommen-
den Saison. Immer mehr 
Frauen entscheiden sich des-
halb für eine professionelle 

Haarverlängerung oder -ver-
dichtung, mit der sich ver-
wandelbare Looks für jeden 
Tag oder besondere Anlässe 
problemlos für bis zu sechs 
Monate zaubern lassen. Oft 
genügen schon wenige Echt-
haarsträhnen, die vom Friseur 
mit der sogenannten Ultra-
schallmethode im Haar nahe-
zu unsichtbar eingesetzt wer-
den. Diese Extensions sorgen 
nicht nur für mehr Volumen, 
mit ihnen lassen sich auch 
angesagte Farbsträhnen als 
Highlights ins Haar setzen.

Wer für wenige Wochen die 
Haare verlängern oder für 
eine gewisse Zeit eine dichte, 
farbenfrohe Mähne präsen-
tieren möchte, sollte sich für 
die sogenannten GL Apps 
entscheiden. Mit dieser ers-

ten flexiblen Haarverlänge-
rungs- und -verdichtungsva-
riante von Great Lengths 
gelingt beim Friseur problem-
los und schnell eine schöne 
Haarpracht, ohne sich über 
Monate auf einen bestimmten 
Look festlegen zu müssen. 
Wichtig für die Nutzerinnen: 
Die wertvollen Echthaarsträh-
nen lassen sich wiederver-
wenden. Unter www.grea-
tlengths.de gibt es mehr 
Informationen und die Adres-
se des nächsten Friseurs, der 
die Haare verlängern kann.

    Schnelle Veränderung
 mit Haarschmuck 
 und -accessoires

Wenn es schnell gehen und 
dennoch oscarverdächtig 
aussehen soll, hilft ein kleiner 

Trick namens „Hair Pieces“. 
Dabei handelt es sich um 
Haarteile, mit denen sich im 
Handumdrehen eine Locken-
mähne, ein beeindruckender 
Zopf oder ein trendiger Pony 
zaubern lässt. Zum Ab-
schluss noch ein wenig 
Haarschmuck – fertig ist das 
glamouröse Styling. Wer sich 
in der Haarmode zuhause 
fühlt, setzt dabei auf Tassel 
Headbands und Tassel Hair 
Elastics. Verziert mit bunten 
Steinen, Glasperlen oder 
Strassketten, lässt sich der 
Haarschmuck zu jeder Festi-
vität tragen. Ob ganz elegant 
zur Hochzeit, peppig und 
bunt bei Festivals und Kon-
zerten oder schlicht als tägli-
ches Accessoire: Den Kom-
binationsmöglichkeiten sind 
keine Grenzen gesetzt.

LIFESTYLE
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Ihr Eigentum liegt uns am Herzen

Haus & Grund®

Gelnhausen e.V.

Philipp – Reis Str. 10

63571 Gelnhausen

Tel.: 06051-3617 – Fax: 06051-18293

www.hug-gelnhausen.de

Ihr Eigentum liegt uns am Herzen

Haus & Grund®

Gelnhausen e.V.

Philipp – Reis Str. 10

63571 Gelnhausen

Tel.: 06051-3617 – Fax: 06051-18293

www.hug-gelnhausen.de

Mit  Rat und Tat für Ihr Eigentum

Haus & Grund®

Gelnhausen e.V.

Philipp – Reis Str. 10

63571 Gelnhausen

Tel.: 06051-3617 – Fax: 06051-18293

www.hug-gelnhausen.de  info@hug-gelnhausen.de

Philipp-Reis Str. 10 · 63571 Gelnhausen

Tel. 06051-3617 · Fax: 06051-18293
www.hug-gelnhausen.de · info@hug-gelnhausen.de

Gelnhausen
2 x am Ziegelturm

Am Ziegelturm 5 Am Ziegelturm 11
Tel. (0 60 51) 39 59 Tel. (0 60 51) 88 70 11

Hair Pieces sind die ideale Lösung, 
wenn es schnell gehen und dennoch 

oscarverdächtig aussehen soll.

Foto: djd/Great Lenghts
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ESSEN UND TRINKEN

• Vom Frühstück bis zum Mittagstisch oder Kaffee mit
umfangreicher Kuchentheke – wir sorgen für eine exzellente
Verköstigung in unseren zeitgemäßen Räumlichkeiten.

• Unser Haus ist der ideale Ort, um sich
nach einer Stadtführung durch die wunderschöne
Altstadt Gelnhausens oder nach einer Radtour
zu erfrischen und zu erholen.

• Unsere Speisekarte bietet etwas für jeden Geschmack.
• 180 Sitzplätze verteilt auf jeweils 60 Sitzplätze
in separaten Räumlichkeiten

• Großzügiger Wintergarten
• Große Sommerterrasse
• Bestens geeignet für Reisegruppen und Busgesellschaften.

Jeden Sonntag ab 9.00 Uhr bieten wir einen reichhaltigen
Brunch mit Köstlichkeiten abhängig von den Jahreszeiten,
bei dem Sie sich nach Lust und Laune bedienen können.

Für Reservierungen rufen Sie uns bitte an.

Am Ziegelturm 4 · Telefon 33 18

IHR TREFFPUNKT IN GELNHAUSEN!

Snacks, Salate, Sandwiches, Mittagsmenüs für kleines Geld,
Frühstück ohne Ende täglich ab 8.00 Uhr,original ital. Eisspeziali-
tätenhausgemacht,RiesenauswahlanhausgemachtenKuchen

Steinbildhauerei Rode – Inhaber Volker Rode
Gelnhäuser Straße 85 · 63589 Linsengericht-Altenhaßlau
Telefon (0 60 51) 72 9 13 · Telefax (0 60 51) 72 9 73
volker.rode@steinbildhauerei-rode.de · www.steinbildhauerei-rode.de

STEIN TRIFFT GENUSS –
KÜCHEN AUS NATURSTEIN

Volker Rode, Steinmetz- und Steinbildhauermeister, entwirft und baut in 
Handarbeit individuelle Küchen aus Naturstein. Jedes einzelne Teil ein Pro-
dukt aus hauseigener Werkstatt. Qualität und Design im Einklang haben 
höchste Priorität. Bei der Verarbeitung des Rohmaterials für die Fronten wird 
auf einen durchgehenden Maserungsverlauf geachtet. Handwerkskunst – 
nicht alltäglich, aber für uns selbstverständlich. Gerne stattet Volker Rode 
Ihre individuelle Traumküche mit funktionalen Hightech-Geräten der renom-
mierten Hersteller Gaggenau und KitchenAid aus.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

FRUCHTIG-FRISCHER OSTERBRUNCH
Rezepttipp: Möhren-Apfel-Sirup zum Selbstzubereiten

Endlich wieder wärmende Son-
nenstrahlen spüren, den Garten 
in Schuss bringen und sich in 
Frühlingsstimmung versetzen 
lassen: Mit dem nahenden Os-
terfest steigt zugleich die Vor-
freude auf die warme Jahres-
zeit. „Das Verstecken von bunt 
gefärbten Eiern und Süßigkei-
ten für die Kinder gehört für die 
meisten Menschen zu Ostern 
genauso dazu wie ein gemütli-
cher Brunch mit der ganzen Fa-
milie“, so Beate Fuchs vom  
Verbraucherportal Ratgeber-
zentrale.de. Beim Plaudern 
kann man herrlich die Zeit ver-
gessen, zwischendurch immer 
wieder von verschiedenen Le-
ckereien kosten oder vielleicht 
sogar gemeinsam kochen. Das 
macht den Ostersonntag zum 
kulinarischen Genuss mit früh-
lingshaften Aromen. 

   Meister Lampes 
 Lieblingsgetränk

Bei einer frischen Möhre kann 
der Osterhase garantiert nicht 
widerstehen. Gepaart mit kna-
ckigen Äpfeln lässt sich aus 
dem Lieblingsgemüse von 
Meister Lampe aber auch ein 
fruchtig-frischer Sirup zuberei-
ten, der optimal in die Frühlings-
saison passt. Viel Arbeit berei-
tet das Zubereiten nicht – und 
schließlich schmeckt Selbstge-
machtes immer am besten. Mit 
dem Diamant Sirupzucker, der 
speziell auf die Herstellung von 
Sirup aus Früchten, Blüten und 
Kräutern abgestimmt ist, ge-
lingt die fruchtige Rezeptur ga-
rantiert. Zudem enthält die Zu-
ckermischung keine Konser- 
vierungs-, Aroma- oder 
Farbstoffe.

Mit der österlichen Hasendeko schmeckt es 
doppelt gut: Einen fruchtigen Möhren-Apfel-
Sirup – ideal zum Mixen mit Mineralwasser 
– kann man ganz einfach selbst machen.
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BLACK LABEL

   Basis für erfrischende
 Mixgetränke

Für den Möhren-Apfel-Sirup 
350 Gramm Möhren und 150 
Gramm saftige Äpfel, zum Bei-
spiel der Sorte Granny Smith, 
schälen, putzen und in kleine 
Würfel schneiden – oder auch 
grob raspeln. Insgesamt 500 
Gramm der Möhren-Apfel-Mi-
schung abwiegen, mit Wasser 
in einem Topf zum Kochen brin-
gen und zirka acht bis zehn Mi-
nuten ohne Deckel auf mittlerer 
Stufe köcheln lassen. Wenn die 
Fruchtmasse abgekühlt ist, wird 
sie mit 500 Gramm Sirupzucker 
verrührt, bis sich dieser löst. Im 
nächsten Schritt lässt man die 
Möhren-Apfel-Zuckermischung 
über Nacht abgedeckt bei 
Raumtemperatur stehen, um 
sie am nächsten Morgen durch 
ein Safttuch oder ein feines 
Sieb abzuseihen. Dann den Si-
rup in einem großen Topf aufko-
chen und unter Rühren drei bis 
vier Minuten sprudelnd kochen 
lassen. In heiß ausgespülten 
Flaschen füllen, gut verschlie-
ßen und kühl lagern. Der Sirup 
schmeckt herrlich erfrischend 
mit Mineralwasser. Aber nicht 

nur zu Ostern, sondern auch an 
heißen Tagen im Sommer mun-
det die Erfrischung. Unter www.
diamant-zucker.de gibt es viele 
weitere Rezeptideen.

   „Lemon Curd“ 
 mal ohne Ei

In den USA und Großbritannien 
ist die Creme sehr beliebt: „Le-
mon Curd“, klassisch ange-
rührt aus Eiern, Zitronen und 
Zucker. Ein schnelles Rezept 
gibt es auch ohne Ei. Dazu 100 
Gramm Butter schmelzen und 
abkühlen lassen. Zwei Bio-Zi-
tronen heiß waschen, abtrock-
nen und die Schale abreiben, 
anschließend die Früchte aus-
pressen. 150 Milliliter Zitronen-
saft mit 185 Gramm „Diamant 
Gelierzauber“ in ein hohes Ge-
fäß geben und 45 Sekunden 
mit dem Pürierstab mixen, bis 
eine gleichmäßige Masse ent-
steht. Zitronenabrieb, zwei 
Päckchen Vanillezucker und 
100 Gramm Sahne unterrüh-
ren, zuletzt die Butter dazuge-
ben. „Lemon Curd“ in Gläser 
füllen, abgedeckt in den Kühl-
schrank stellen oder sofort ge-
nießen. 

Foto: djd/Diamant

Diese Creme schmeckt nach Frühling: 
„Lemon Curd“ ist vor allem in den USA und Großbritannien beliebt – 
und lässt sich mit frischen Zutaten im Handumdrehen zubereiten.



 Philipp-Reis-Str.10 • 63571Gelnhausen  • Tel 06051- 2544 • E-Mail: info@gehage.de • www.gehage.de
Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag von 10:00 Uhr bis 18:30 Uhr und Samstag 10:00 bis 16:00 Uhr

MASSIVHOLZ-UND DESIGNMÖBEL
 Beratung
 Planung
 Lieferung
 Montage
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Frühling 2017 
Besser Wohnen. Besser arbeiten. Besser Leben. 
Stilsichere Planung Ihrer Innenräume.

mit dem Zauber des Neuanfangs. 
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